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Für meine Mutter, 

meinen Vater ( t 1989) 

und für alle, 

die mir Brüder und Schwestern geworden sind. 





Vorwort 

Die vorliegende Untersuchung wurde unter gleichlautendem Titel im Winter-
semester 2000/2001 von der Evangelisch-theologischen Fakultät der Eberhard-
Karls-Universität Tübingen als Dissertation angenommen. Für den Druck habe 
ich sie gekürzt und leicht überarbeitet. 

An dieser vorläufigen Station auf dem langen Weg mit dem Elterngebot -
es bleibt ja für immer eine Lebensaufgabe - danke ich zuerst und von ganzem 
Herzen meinem Doktorvater und in jeder Hinsicht vorbildlichen theologi-
schen Lehrer, Herrn Prof. Dr. Gert Jeremias. Bei der Abfassung der Arbeit hat 
er mir stets uneingeschränkte Freiheit zur Forschung gegeben und doch zu-
gleich mit seinem freundschaftlichen Rat und sachgerechter, fördernder Kritik 
das Projekt in der ganzen Entstehungszeit jederzeit interessiert und engagiert 
begleitet. Schon im Theologiestudium habe ich von ihm gelernt, biblische 
Texte sprachlich und sachlich präzise zu analysieren und dabei stets den bibli-
schen Zeugen in ihrer Vielfalt das eigene Wort zuzugestehen, auch wenn es 
mit einer anderen biblischen Stimme oder gar einem späteren theologischen 
System nicht harmonierte. Unbedingte Ehrlichkeit und uneingeschränkte, nur 
den Texten gewidmete Aufmerksamkeit bei der Exegese haben mich bei ihm 
vom Anfang meines Studiums an begeistert. Faszinierende exegetische Ein-
sichten und großzügige Unterstützung durch eine Hilfskraftstelle während des 
Studiums und der Wartezeit danach, schließlich die großartige Gelegenheit , 
als wissenschaft l icher Assistent im Unterricht für Studierende und bei der 
Abfassung der Dissertation den Horizont zu erweitern, verdanke ich Herrn 
Prof. Dr. Jeremias und werde ihm das alles nie vergessen. 

Für die Erstellung des Korreferates und für zahlreiche Hinweise im Blick 
auf die Veröffentl ichung danke ich Herrn Prof. Dr. Hans-Jürgen Hermisson; 
ebenso gilt mein Dank den Herausgebern der Reihe „Wissenschaftl iche Un-
tersuchungen zum Neuen Testament", für die Gelegenheit zur Veröffentl i -
chung in dieser Reihe. Für die gute theologische Nachbarschaft während mei-
ner Assistentenzeit möchte ich Herrn Prof. Dr. Otfried Hofius und seinen Mit-
arbeitern danken, ebenso Herrn Dr. Henning Ziebritzki und Frau Ilse König 
für die engagierte und tatkräftige Betreuung des Buches seitens des Verlags. 

Entsprechender Dank gilt allen, die mich auf ihre jewei ls eigene Weise 
durch anregende Diskussionen, Organisation von Büchern oder durch Korrek-
turlesen bei dieser Arbeit unterstützt haben. Meine Kollegen am Lehrstuhl, 
Herr Pfarrer Dr. Jörg Weber und Herr Vikar Oliver Groll sowie unsere Sekre-
tärin, Frau Ursel Krüger-Keim, meine Studienfreunde, Herr Peter Brockhaus 
und Herr Pfarrer Bernhard Philipp, schließlich bei der Endkorrektur der 
Druckvorlage meine Heidenheimer Kollegin, Frau Pfarrerin Gabriele Mack -
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sie alle haben ihren Anteil daran, daß ich durchgehalten habe und am Ende 
neben der vielfältigen Arbeit im Pfarramt dieses Werk fertigstellen konnte. 

Viele andere Freunde, die mich am Studienort in Tübingen, im Vikariat in 
Nordheim, während der Tübinger Assistentenzeit und nun im Pfarramt an der 
Versöhnungskirche in Heidenheim begleiteten, wären als Menschen, die mein 
Leben und auch diese Arbeit mit geprägt haben, noch zu nennen. 

Schließlich aber danke ich vor allem meiner Mutter und meinem leider 
schon 1989 verstorbenen Vater für meine Kindheit und Jugend, die ich so 
erleben durfte, daß das Gebot, die Eltern zu ehren, mir nie besonders schwer 
gefallen ist. Ganz im Gegenteil: dieses Gebot hat mich gerade in der herz-
lichen Verbundenheit mit meinen Eltern interessiert und hat nicht nur mein 
exegetisch-wissenschaftliches Leben bestimmt. 

Ihnen, meiner Mutter und meinem Vater, sowie allen, die mir als e inem 
„Einzelkind" auf meinem Lebensweg zu Brüdern und Schwestern geworden 
sind, ist dieses Werk gewidmet. 

Heidenheim, 4. November 2001 Harry Jungbauer 
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Teil A: 

Die Frage nach dem Recht der Eltern 





Kapitel 1 

Abgrenzung des Themas 

1. Zum Anlaß der Frage nach dem Recht der Eltern 

„Sollte ... der Fall eintreten, daß sich die Kinder der elterlichen Autorität ent-
ziehen, dann ist das Ende aller Dinge nahe. Man sieht dies ja täglich an ein-
zelnen Familien. Dieselben haben bisher sich eines guten Wohlstandes er-
freut; sie standen bei ihren Mitmenschen in Achtung und Ansehen, und es ge-
lang ihnen, ihr Anwesen vorwärts zu bringen. Auf einmal aber erheben sich 
die Kinder gegen ihre Eltern, sie versagen ihnen die schuldige Ehrfurcht, und 
schon bald wird man hören, daß sich diese Familien auflösen und in Elend 
und Armuth gerathen. Da aber die menschliche Gesellschaft nur aus einzelnen 
Famil ien besteht, so muß auch sie sich auflösen, und in Elend und Noth 
geraten, wenn in allen Familien die Ehrfurcht vor den Eltern abnimmt oder 
ganz verschwindet."1 

Diese Befürchtung entstammt nicht einer Endzei ts t immung aus der ge-
genwärt igen Zeit der Jahrtausendwende. Diese Zeilen schrieb ein besorgter 
katholischer Geistlicher aus Heppenheim im Jahre 1879. Längst vor allen ak-
tuellen Diskussionen um die Rentenformel und vor allen modernen Auflö-
sungserscheinungen der traditionellen Familie malt er einleitend dieses dü-
stere Bild einer Zukunft , die nicht vom Gebot, Vater und Mutter zu ehren, 
dem sogenannten „Elterngebot", bestimmt ist. Danach folgt eine ausführliche 
Auslegung des Elterngebots für die kleinen wie die erwachsenen Kinder, 
Jungen und Mädchen, mit dem Ziel, „gleichsam ein Spiegel [zu] sein, in wel-
chen sie täglich hineinschauen sollen, um die wichtigsten Pflichten, welche 
ein Kind hat, gewissenhaft zu lernen, und gründlichst sich darin zu unter-
richten".2 

Aber während vor einhundertundzwanzig Jahren eine Auslegung des El-
terngebots geeignet erschien, die offensichtlichen Mißstände in den Familien 
mit Hilfe des Gebots der Elternehrung zu beseitigen, hat es heute seinen Ein-

1 SICKINGER, C O N R A D : D u sol ls t V a t e r und M u t t e r e h r e n . P r a k t i s c h e E r k l ä r u n g d e r 
P f l i ch t en der K i n d e r gegen ihre El te rn . Al len Kindern j e g l i c h e n S t a n d e s und Al t e r s g e w i d -
m e t ; D ü l m e n 1879, 20. 

2 A .a .O. , 6. 
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fluß in weiten Bereichen fast vollständig eingebüßt. In der Literatur, die heute 
die Pflichten der erwachsenen Kinder gegenüber ihren Eltern bespricht - das 
sind längst nicht mehr seelsorgerliche Traktate von Gemeindepfarrern ist 
von diesem Gebot kaum die Rede. Wenn heutige Sozialwissenschaftlerinnen 
Ratgeber für erwachsene Kinder zum Umgang mit den älter werdenden Eltern 
verfassen, dann kommt das Elterngebot darin entweder gar nicht vor-1 oder es 
wird unter verschiedenen Ideologien, „zweckbezogenen Halbwahrhei ten" 4 , 
aufgeführt . Wohl kaum zufällig rückt das Gebot dann in Gedanken ans Ende 
der Reihe im Dekalog, dessen Inhalt nur noch vage gegenwärtig ist5, und es 
kann mit einem Satz erledigt werden: „Allerdings vermag die Verankerung 
im Zehnten (sie!) biblischen Gebot den modernen Menschen wohl nur noch in 
beschränktem Masse (sie!) für die Pflegeaufgaben zu motivieren."6 

Auf der anderen Seite finden wir einen familientherapeutischen Ansatz, der 
geradezu vom Elterngebot ausgeht. Der Familientherapeut Bert Hellinger 
verteidigt in einem Interview das vierte Gebot gegen den Einwand, es wecke 
bei vielen Menschen eher negative Assoziationen: „Aber ist das nicht eine 
schöne Erkenntnis, die in der Bibel steht: Du sollst Vater und Mutter ehren, 
auf daß es dir wohlergehe.. .? ... Wenn man den Eltern Ehre erweist, kommt 
e twas tief in der Seele in Ordnung" . 7 Aus dieser Entwicklung, was die 
Bewertung des biblischen Elterngebots und des Rechtes der Eltern angeht, 
entstand die Motivation für die im Folgenden vorgenommene exegetische 
Untersuchung des Elterngebots sowie seiner Rezeption in den zwischentesta-
mentarischen Schriften und im Neuen Testament. 

Als Exeget geht es mir darum, zu prüfen, inwieweit der Verlust von Ein-
f luß des biblischen Textes wirklich erst ein Phänomen der Neuzeit mit ver-
heerenden Folgen für das Verhältnis zwischen den Generat ionen ist, dem 
dann - wie 1879 von Pfarrer Sickinger unternommen - mit verstärktem propa-
gandistischen Aufwand zu begegnen wäre. Oder hat nicht schon innerhalb der 
biblischen Tradition eine ständige Neubewertung und auch unterschiedliche 
Gewichtung dieses Gebotes stattgefunden, so daß das Schwinden elterlicher 
Autorität im Rückgriff auf dieses Gebot aus biblischer Sicht nicht zwingend 
das Ende aller Dinge heraufbeschwören muß? 

3 Vgl . KÄSLER-HEIDE, HELGA: W e n n die Eltern älter werden. Ein Ra tgeber für e rwach-
sene Kinder; F rankfur t /Main , N e w York 1998 (campus concret 24). 

4 CHRISTEN, CHRISTINA: W e n n alte Eltern pf legebedür f t ig werden . Kri t ische Bes tands-
a u f n a h m e , L ö s u n g s a n s ä t z e und E m p f e h l u n g e n für die P f lege alter El tern in der Fami l i e ; 
Bern, Stuttgart 1989, 47. 

5 Vgl . CHRISTEN, W e n n alte Eltern pf legebedür f t ig werden, 47, A n m . 15. 
6 A.a .O. , 47. 
7 KRÜLL, MARIANNE; NUBER, URSULA: „Wenn man den Eltern Ehre erweis t , k o m m t 

e twas tief in der See le in O r d n u n g " . Ein Gespräch mit Bert Hel l inger über den Einf luß der 
Fami l i e auf die Gesundhe i t und Wer te und Ziele seiner umstr i t tenen The rap i e . In: P sycho -
logie heute 22, 1995, 22-26, 23. 



1. Zum Anlaß der Frage nach dem Recht der Eltern 5 

Die erste Leitfrage heißt also: Wann und wie wird das Recht der Eltern in 
der biblischen Tradition mit dem Elterngebot zur Geltung gebracht? 

Ferner gilt es aber auf der anderen Seite - im Blick auf die Abwertung des 
Gebots in der Gegenwartsliteratur einerseits und seine Hochschätzung in 
einzelnen Therapieformen andererseits - die Motivationskraft des Eltern-
gebots zu untersuchen. Es ergibt sich die zweite Leitfrage: Unter welchen Be-
dingungen hatte das Gebot die Motivationskraft, das Verhalten gegenüber den 
Eltern zu bestimmen, und ist aus exegetischer Sicht zu erwarten, daß sich 
diese Motivationskraft für die Gegenwart reaktivieren läßt? 

2. Das Elterngebot des Dekalogs als Ausgangspunkt 

Für die Frage nach dem Recht der Eltern in der biblischen Tradition können 
unterschiedliche Texte herangezogen werden; die meisten werden im 
Zusammenhang der Untersuchung des Elterngebots berücksichtigt. Allerdings 
soll durchgehend das - nach Luthers Zählung - vierte Gebot des Dekalogs 
Ausgangspunkt und Mitte der Auslegung bilden. 

Diese Konzentration auf das Dekaloggebot als Ausgangspunkt erweist sich 
zunächst als notwendig, um der vorzulegenden exegetischen Arbeit sinnvolle 
Grenzen zu geben. Über diesen äußerlichen Grund hinaus sprechen jedoch 
noch gewichtige inhaltliche Gründe dafür. Erstens wird bewußt das Eltern-
gebot des Dekalogs als Zentrum der Untersuchung gewählt, weil es innerhalb 
des Alten Testaments als Kristallisationspunkt des Elternrechtes gelten kann, 
was im alttestamentlichen Abschnitt zu zeigen sein wird. Zweitens wird es bis 
heute, selbst dort, wo es mißverstanden und abgelehnt wird, als das Muster-
beispiel für die Stellung der Bibel zum Eltern-Kind-Verhältnis angesehen. 

Die Frage nach dem Recht der Eltern in der biblischen Tradition wird in 
der folgenden Untersuchung deshalb als Frage nach Bedeutung und Geschich-
te des Elterngebots in der biblischen Tradition gestellt und beantwortet. 

3. Die Abgrenzung der Textgrundlagen 

In Anbetracht der Fülle von Texten, die unmittelbar oder mittelbar mit dem 
Recht der Eltern in Verbindung stehen, muß eine Abgrenzung der zu unter-
suchenden Texte vorgenommen werden. Dabei gilt der Grundsatz, daß nur 
Texte für eine ausführliche Untersuchung in Betracht kommen, die in die 
Traditionsgeschichte des Elterngebots gehören, oder Texte, die Teile oder zu-
mindest Begriffe aus dem Elterngebot aufgreifen. Andere Überlieferungs-
stücke werden zwar gelegentlich kurz angeführt, können aber nicht ausführ-
lich behandelt werden. Die Intensität, mit der ein Text besprochen wird, rich-
tet sich nach seiner Nähe und Beziehung zum Elterngebot. 



Kapitel 2 

Methodik und Aufbau der Untersuchung 

1. Zielgerichtete Exegese 

Wenn im Folgenden der Weg des Elterngebots innerhalb der biblischen Tra-
dition nachgezeichnet werden soll, so geschieht das im Sinn einer zielgerich-
teten Exegese. Das bedeutet, daß zuerst das Elterngebot selbst ausführl ich 
ausgelegt werden soll. Alle Auslegungen weiterer Texte stehen unter der Ziel-
vorgabe, die Beziehung dieser Texte zum Elterngebot offenzulegen und sie 
dem Weg des Elterngebots zuzuordnen. Daraus folgt, daß keine umfassenden 
Auslegungen aller besprochenen Texte gegeben werden und daß gegebenen-
falls für den Einzeltext an sich gewichtige Aspekte entfallen. 

Dasselbe gilt für die Auswahl an Literatur. Auch hier werden nur die-
jenigen Werke berücksichtigt, deren Aussagen im Rahmen der Zielsetzung 
unserer Untersuchung von Bedeutung sind. Aufgrund des weitgespannten Bo-
gens, was die Textgrundlagen angeht, ist eine Vollständigkeit der Literatur-
angaben zu allen angesprochenen Texten nicht zu erreichen. 

2. Die Gliederung der Untersuchung 

Nach dem einleitenden Teil A zur Thematik und Methodik geht die Untersu-
chung zunächst dem Elterngebot und seiner Bedeutung innerhalb des Alten 
Testaments (Teil B) nach. Biblische Überlieferung wird jedoch nach dem Ab-
schluß des alttestamentlichen Kanons nicht erst wieder im Neuen Testament 
aufgenommen. Deshalb folgt in Teil C der Wegabschnitt des Elterngebots in 
der Septuaginta , den alt testamentlichen Apokryphen, in paläst inisch-jüdi-
scher und hellenistisch-jüdischer Überlieferung zwischen den Testamenten. 
Besonders berücksichtigt werden die Textfunde von Qumran, die Schriften 
von Philo von Alexandrien und Flavius Josephus sowie die frühe rabbinische 
Literatur. Erst danach kann in Teil D das Neue Testament und der Weg des 
Elterngebots von den Synoptikern bis zu den Deuteropaulinen in den Blick 
genommen werden. Der abschließende Teil E faßt die Ergebnisse zusammen 
und versucht, auf deren Basis die gestellten Leitfragen zu beantworten. 



Teil B: 

Das Elterngebot im Alten Testament 





Kapitel 3 

Die Überlieferung des Elterngebots 

1. Der Text des Elterngebots 

Das Elterngebot begegnet uns im Alten Testament in zweifacher Gestalt , 
nämlich in den beiden Dekalog-Fassungen von Ex 20 und Dtn 5. Der Text 
dieser beiden Stellen stellt den „sicheren Ausgangspunkt"1 für alle folgenden 
Untersuchungen dar. Er kann insofern als gesichert gelten, als in Ex 20,12 die 
Varianten des Papyrus Nash 2 und der Septuaginta nur Ergänzungen darstel-
len. Die Erweiterung der Motivationsformel soll jeweils an Dtn 5 angleichen, 
die Septuaginta qualifiziert gleichzeitig die Landgabe näher. Dtn 5,16 wird 
textlich auch von der Überlieferung in 4QDt n bestätigt3. So lesen wir also im 
jewei l s ursprünglichen Text der Bücher Exodus und Deuteronomium das 
Elterngebot unterschiedlich. 

In Ex 20,12 heißt es: 

• JOKTIKI T 3 K T I N 1 3 D 
n o - t a n bv T D " p D - i t r }VI±> 

-p ]n] yrHN mrr'"©« 

Ehre Deinen Vater und Deine Mutter, 
damit Deine Tage lang werden auf dem Erdboden, 
den Dir Jahwe, Dein Gott, geben wird. 

1 DOHMEN, CHRISTOPH: D e k a l ü g e x e g e s e und k a n o n i s c h e Li tera tur . Z u e i n e m f r a g w ü r -
d i g e n B e i t r a g e . Lev ins . V T 37, 1987, 81 -85 , 83. 

2 D ie T e x t f o r m d e s P a p y r u s N a s h stellt e ine K o m b i n a t i o n der be iden a l t t e s t a m e n t l i c h e n 
D e k a l o g f a s s u n g e n da r , „der e in W e r t als s e lb s t änd ige r T e x t ü b e r l i e f e r u n g nicht z u k o m m t " 
( S o STAMM, J .J . : D e r D e k a l o g im L i c h t e d e r neue ren F o r s c h u n g ; 2. , d u r c h g e s . und e r w . 
Auf l . , Bern , S tu t tgar t 1962, 7) . E n t s p r e c h e n d nennt Perli t t d iese T e x t f o r m e inen „ M i s c h t e x t " 
(PERLITT, LOTHAR: (Art . ) D e k a l o g . I. Al tes Tes t amen t . In: T R E VIII , 1981, 4 0 8 - 4 1 3 , 410 ) . 

3 Vgl . d a z u WHITE, SIDN1E A N N : T h e All Sou l s D e u t e r o n o m y and the D e c a l o g u e . J B L 
109, 1990, 193-206, 201 f.; a l l e rd ings ist die A r g u m e n t a t i o n von Whi t e z u g u n s t e n d e r Sep tua -
g in t a -Ver s ion nicht ü b e r z e u g e n d . 
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Dtn 5,16 sagt ausführlicher: 

O K T I K I - p z i t r n K IJD 
' n ^ s m r r -m im? 

T O ' p H N 
nm«n bb -p dq" jrn^ 
-p - ¡ - r n « m r r i m 

Ehre Deinen Vater und Deine Mutter, 
wie Dir Jahwe, Dein Gott, geboten hat, 
damit Deine Tage lang werden 
und damit es Dir gut geht auf dem Erdboden, 
den Dir Jahwe, Dein Gott, geben wird. 

Die Fassung des Deuteronomiums bietet also zusätzlich eine Rückbezugs-
bzw. Zitatformel sowie eine Erweiterung der Verheißung. 

Auch wenn sich allein aus dem Nebeneinander der beiden Verse Überle-
gungen zu ihrem gegenseitigen Verhältnis anstellen ließen, ist es notwendig, 
dabei den gesamten Dekalog einzubeziehen. Der Text des Elterngebots ist in 
seiner kanonischen Gestalt an beiden Stellen fest in die Abfolge der dekalogi-
schen Reihe eingebunden und kann im Bereich der Textüberlieferung nicht 
isoliert betrachtet werden. Daher soll nun der Überlieferung des Elterngebots 
im Rahmen des ganzen Dekalogs nachgegangen werden. 

2. Die Überlieferung des Elterngebots in Ex 20 und Dtn 5 

Das Verhältnis der beiden Fassungen des Dekalogs ist in der neueren For-
schung seit der sehr detaillierten Arbeit von Frank-Lothar Hossfeld4 wieder 
viel diskutiert worden. Während zuvor der Exodusdekalog in der Regel als 
die ursprünglichere Version galt, kommt Hossfeld zum umgekehrten Ergeb-
nis: „Der Dekalog hat seine Wurzeln im Dtn. Seine Laufbahn beginnt in der 
Horebtheophanie und vollendet sich in der Sinaitheophanie"5 . 

Auch für das Elterngebot wird von Hossfeld „die zeitliche Priorität der 
Deuteronomiumsfassung vor der Exodusfassung behauptet"6 . Er wirft den 
früheren Exegeten vor, der synoptische Vergleich habe ihnen im Blick auf das 
Elterngebot „nicht viel Kopfzerbrechen" 7 bereitet. Darin sieht er offensicht-
lich den Grund für das Fazit, das aus der vorangegangenen Forschung gezo-

4 Vgl. HOSSFELD, FRANK-LOTHAR: Der Dekalog: Seine späten Fassungen, die origi-
nale Komposition und seine Vorstufen; Freiburg (Schweiz), Göttingen 1982 (OBO 45). 

5 HOSSFELD, Dekalog, 284. 
6 A.a.O., 68. 
7 A.a.O., 57. 



Stellenregister 

Altes Testament 

Genesis 

1.1-2,4a 18 37,13 241 

2,24 189A; 346 44,14 124 

4,23 ff. 32A 46,29 124 

9 123;352A 46,34 199 

9,18.22.25 123A 47,12 124 

9,20-27 12.3; 161 A; 361 47,25 154 

9.27 160 47,29-31 73 

12,3 77 48,51.8-12 37A 

12.13 94 48,13-20 160 

15 13A 48,13-22 39 

18 352 49 160; 202 

19,17 297 49,3.4 39 

22 227 49,4 205A 

24 72A; 361 49,29-3.3 73 

24,1-4 123 50,1-14 73 

24,3 71 50,12.13 73 

24, 28.29.31 I23A Esodtts 
25,8 94 A 

Esodtts 

25,9.10 73 12-13 85; 86 
26,35 118 12.26.27 85 
27,3.5.33 L.XX 206A 12.26 84 
27,12-13 228 1.3.14 84 
27,27-29 160 13,14-16 85 
27,42-45 I99A 15,26 I72A 
27,46 118; 171A 18,1 241 
28,1-6 118 18,7 241 
28,1 72; 1 18A; 160 19 12; 13 
28,3.4 1 I8A 19,16 13 
28.6 117; 118; 160 19,17 13 
28,7 118 19,18 13A 
29 70 19,19 13; 16 
29.15-30 72 19,20-25 1.3 
34.12 72 19,25 1 1 
34.18 74A 20 9; 10; 16; 17; 19; 22; 
35.8 74 67; 70; 90A; 98; 126; 
35.19 74 ;124 213 
35,22 205A 20ft". 22 
35,29 73; 94A 20,1 11; 13A; 25 
37,3 f. 124 20,1-17 13; 14A 
37,4.8 LXX 292A 20,2 14A; 91; 95 
37.9 124 20,2-6 14; 23; 96A 
37,10 124 20,2-7.1.3-17 .30 



414 Steuerregister 

20,2-7 
203 
20.4 
20,4-6 
20.5 
20,5.6 
20,7-11 
20.7 
20.8 
20,10 
20,1 I 
20,12 

20,12b 
20,12 L X X 
20.12-17 
20.13-15 
20.14 
20,16 
20,17 
20.17 L X X 
20.18 
20,18-21 
20.19 
20.20 
20.21 
20,22 
20,24 
20,26 
21 
21,1-22.16 
21,2-11 
21,12 
21,12-17 
21.12.15-17 
21,131'. 
21.15 
21,15-17 
21,15.17 

21.16 
21.16 L X X 

21.17 

95 
95 
95 
351A 
95; 100; 226A 
91; 96A 
96A 
95 
I9A 
100 
17; 34A: 98 
9; 18-20; 22; 23A; 34A; 57A; 
78A; 88; 92; 102; 125A; 155; 
165; 183; 188; 204A: 214A; 
221 A; 239; 2401'.; 246; 248A; 
252; 268; 274; 281; 357; 362 
.365; .368 
19; 23; 89; 90; 91; 93 
139-141; 271; 350-352 
96A 
23A; 56 
99 
34A; 99; 126A 
95 
140A 
12; 13; 16 
13A 
13A 
13A 
13A 
25; 46 
46A 
123A 
54; 98; 132 
50 
50 
49; 50A; 51 
46; 47; 50 
28; 33; 50; 52A 
47A;5 IA 
46; 49A 
51A 
33; 58; 78; 101; 102; 
1 19; 131; 134; 225; 241; 
358 
48A; 268 
266A; 268A; 269; 271; 
274;367 
46; 48A; 60; 61; 68; 
71; 77; 78A; 1 1 l-l 12; 
1 16; 133; 161 A; 226; 
240A; 246A; 248A; 252; 
253; 274;358 

21,18 49; 52A 
21.18-32 49; 50 
21.19 52A 
21.23-25 28 
21.24 32A 
21.28 27A 
21.29.30 27A 
21.33-22.7 50 
21.36 32A 
22.9-14 50 
22.16 72 
22.28 46A 
23 22 
23.12 18 
23.19 46 
23,20-33 46 
23,24 27A 
24,7 46 
24,12 95A 
31.18 95A 
32.15-20 95A 
34 22 
34.1-4.29 95A 
34.16 71 

Leviticus 

17.31'. 62 
17-26 61; 1 16. 358 
18 63; 68-69; 701'.; 1 19; 

133; 193; 226 
18-20 68; 213; 236 
18.6 63A 
18.6-23 215 
18.7 61-64; 70; 71; 78; 1 16; 

1 I7A; 132-134; 358-359 
18. 7-23 69 
18.8 63; 69A; 70A; 215; .365 
18.8.9.15.20 120 
18,9 69; 86 
18,10 69 
18,10.18 70 
18.1 1 69 
18.14 69A 
18.15 69; 70A 
18,17 69 
18.171. 69 
18.18 69 
18,20 70 
18,22 63; 69; 70A; 21.3 
18.23 69; 70A 
19 65; 66-67; 70; 1 17; 213; 

214; 365; 366 
19,2 61; 65 



Stelli'iiregister 415 

19.2 f. 
19.3 

19,3.4 
19.4 
19,5-8 
19.5 
19,11-18 
19,11 
19,12.13 
19,14 
19,18.20-22 
19,26-32.351'. 
19.30 
19.31 
19.32 
19,32 L X X 
20 

20,2 
20,7.26 
20,8-22 
20,9 

20.9 L X X 
20,9.10 
20,9-21 
20.10 
20,10.11 
20.11 
20,12 
20.13 
20.14 
20.15 
20.16 
20.17 
20.18 
20,20 
21 
21,1-3 
21.1-4 
21,2 
2 1 . 1 1 
22,28 

24,14.16 
24,15 
25,23 
27.3-7 

12.17 

214A 
61; 64-65; 67; 71; 78; 
91; I 16; 1 17A; 1 19; 
132-134; 183; 216; 225; 
240; 246A; 248A; 252; 
253; 274; 359; 361; 363; 
365;366 
66; 98 
65 
66 
65 
28 
214A; 65; 66 
65; 66 
34A; 250 
66 
66 
65; 66 
65 
65A; 142; 216; 225; 244 
225A 
34A; 68; 69; 70; 1 19; 
193; 226; 
56A 
61 
68 
61; 68-71; 78; 90; I 16; 
1 I7A; 132-134; 161 A; 
241; 246A; 358 
268A 
70; 97; 133 
69 
69A; I 16 
120 
69A; 70; 180; 2 15A 
69; 70A 
69; 70A; 213 
69 
69; 70A 
69; 70A 
69 
69A 
69 A 
69A; 1 17 
73 
120 
117A 
73; 117 
187A 
56A 
29A; 240A; 246A; 248A 
92A 
82 

27,12.14 142 
27,29 29A 

Numeri 

4,3.23.30.39.47 81 
6.1-21 118 
6,6.7 73 
6,12 1 18A 
9,19.22 21A 
10,9.10 91 
11,12 196 
14, 29 53A 
15.37-41 238 
20,1 74 
22,17 77 
22,17.37 141-142 
23,8 I64A 
24,11 142 
30,21'. 273 
30,3 267 
30,17 194 
35.11-34 51 

Deuteronomium 

1,27 L X X 292A 
4.10 67 
4,13 17; 25A 
4,26 21A 
4,40 21A; 91A 
4,40 L X X 353 
4,41-43 51 
4.44.45 102A 
4,45 - 26,19 102 

5.1 
5.2 
5.4 
5,5.22 
5.5 
5.6 
5,12 
5,12.16 
5,16 

5,16 L X X 
5,16b 
5,17-21 
5.21 L X X 
5,22.2.3 
5,23 ff. 

9; 10; 15-17; 67; 70; 
90A; 98A; 102; 126; 
133; 213; 359 
17A 
15 
15 
17A; 25 
15; 90A 
15 
19A 
103 
9-10; 20; 21 ; 78A; 91 A; 
93; 103; 154-155; 188; 
204A; 214A; 252; 268; 
357-358; 362 
140-141; 271; 282; 351 
19 
102 
140A 
15 
15 



416 Stellenregister 

5.29.33 LXX 353 21.20 551'.; 225 
5,33 21A; 91A 21.21 225 
6 85 22.5.8 90A 
6,2 20; 87A: 103 22.6 187A 
6,2f. 21 22.6!'. 187,214; 246 
6,3.18.24 LXX 353 22.7 20A; 21; 90-92; 158; 
6,4 102 A 241 A;242;246 
6,4-9 104A 22.7 LXX 353 
6,5 164-167; 242 22.16 71 
6,7 85 22,16 LXX 292A 
6,13 240A; 246A; 248A 22.21.24 56A 
6,13.24 67 22,22 89A 
6,18 172; 344A 23.1 180 
6.20-25 85; 104A 23.2-9 127 
7,3 71 23.6 77 
8.5 1I5A 23.21 91 
10,1-5 17 24,3 LXX 292A 
10,12 67 24.14 281A 
10,13 LXX 353 24.16 87A; 228A; 235 
1 1,9 21 A; 91A; 10.3 25.3 60; 61 
11,9 LXX 141A 25,13-16 61A 
11,13-21 238 25,15 20-22; 90-92; 10.3 
11,18-21 10.3 A 25,15 LXX 141A 
11,19 85 26,19 59 
11,21 87 27 29; 33; 59; 104; 133; 
12-25 I5A 213; 360 
12,1-26,19 54 27,1 1-14 59 
12,25 91 27,15-26 28; 59 
12,25 LXX 172; 344A; 353 27.16 60; 61; 78; 104; 132-
12,28 LXX 344A; 353 134; 164A; 226; 241; 
13 360 242; 358 
1.3.6-11 187 27,18.20-2.3 59 
13,7 201 27,19.24.25 59 
13.7 LXX 200A 27,22 86 
13,7-12 104 28,1 59 
13,11 56A 28,2 160 
13,19 LXX I72A 29,10 87A 
14,2-21 61A 30.6 87A 
16,20 LXX 351 30.18 21 A; 91A 
17,5 56A 30,18 LXX 141A 
17,6 264A .31,9-11.12b 17A 
17,20 21 A; 90; 91 A; 92; 103 31,12.13 87A 
18, 9-12a 61A 32,6.18 105 
21 54; 175; 223; 225; 360; 32,18 151A 

365 32,46 85 
21,1-22,4 56 32,47 21A; 87; 91A; 103; 241 
21,9 LXX I72A 32,47 LXX 141A 
21,15-17 39; 55; 291 33 360 
21.15LXX 291 33.8-11 104 
21,18-21 54; 56-58; 60; 78; 83; 

10.3; 1 12; 132-134; 187; 
21.3; 216; 224; 234; 237; 

33,9 

Josua 

105;187 

241-243; 245; 251; 358 4 
4.6.7.21-24 

85 21,18 55 f. 4 
4.6.7.21-24 85 



Stellenregister 417 

4,9.10 85 
22,2.3 LXX 270A 
24,9.10 77 

Richter 

8,30-32 74 
8,32 74 
9,9 LXX 141A; 142 
10,1-5 74 
10,4.5 74 
11.34-40 106A 
12,7-15 74 
12,9.10.14.15 74 
13,17 77A 
13,17 LXX 141A; 142 
14,2.3 71 
15,2 LXX 292A 
17 183;363 

Ruth 

3.7-15 72A 
4,16 128 
4,17 I28A 

1. Samuelbuch 

2,22-25 86 
2.29 LXX 141A; 142; 150 
2.29.30 I06A 
6.6 141 
8,1-3 74; 86 
14,44 106A 
15,30 LXX 141A 
17,44 114A 
18,2.5.22.27 IIA 
18.23 61 
18,25 72 
22,3-5 105 
22.14 IIA 
25,1 74 

2. Sumuelbuch 

2.30 77 
5,4 92A 
6,22 77 
6,26 123A 
7,27 192 
10.3 LXX 141A 
10,4t". 123A 
13.21 86 
17,23 74 
19,32-38 82 
19,38 105A 

1. Könige 

1,5.6 86 
2,10 74 
2,12 74 
2,20 235A 
8,8 21A 
8,40 94 
11,43 74 
12,8 IT. 82 
14,11 1I4A 
14,31 74 
15,3 106A 
15,8 74 
15,13 106 
15,24 74 
15,26 I06A 
16,8 74 
16.28 75 
17 311 
17,17-24 311 
17.23 LXX 311 
19,19-21 106; 298A 
19,20 107A 
19,21 107 
21,1-24 IIA 
22,51 74 

2Künige 

3.2 106 
4.36 LXX 311 
12,22 75A 
14,16.20.29 75A 
15,9 106A 
15,25.30 75 
15,38 75A 
16,20 ISA 
18,3 106A 
21,26 75A 
22,2 I06A 
22,8 102A 
23,30 75 

1. Chronik 

17,25 192 
19,3 129 
19,3 LXX 141A 
29,28 92A; 94A 

2. Chronik 

5,9 21A 
12,16 74 
13,23 74 
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16.14 74 
17,1 74 
21,1 74 
24,15 94A 
25,28 75A 
26,23 75A 
27,9 75A 
28,27 75A 
33,20 75A 
35,24 75A 

Eira 

8,21 128A 
10.1 1 LXX 172A 

Nehemia 

13,2 77 
13,15-22 128 
13,231'f. 128 
13,25 71; 72 

Esther 

4,1 1 154 

Hiob 

3 1 15 
32,6 68A 
33,16 192 
33,16-18 1 15A 
36,10.15 192 
42.17 94 A 

Psahnen 

15 34A; 35A 
15,4 (14,4 LXX) 141 A; 142 
22,24 (21,24 LXX) 141 A; 142 
24, 4-6 34A; 35A 
27,10 21 1A 
29,4 LXX 154 
30,4 154 
37.22 77 
37,23 190 
39,6 94A 
40,7 192 
48,7 I66A 
50,15 (49,15 LXX) 141 A; 142 
50,23 (49,23 LXX) 141 A, 142 
62,5.8 77 
86,9 (85,9 LXX) 141 A; 142 
86,12 (85,12 LXX) 141 A; 142 
89,48 94 A 
90,10 92A 
91,15 (90,15 LXX) 141 A; 142 

109,28 77 
127.5 250 
138,17 LXX 142 

Sprikhe Sulomos (Proverbici) 

1-9 114 
1.8 oc

 

42-

1.8.9 1 14 
3,9 77; 142; 150; 239A; 

240A; 246; 248A 
3,9.10 115;240 
3.1 ir. 1 14; 328A 
3.1 ir. LXX 353A 
4.1-9 1 14 
4.8 142 
6,20 84; 1 14 
10,1-22,16 108; 1 10 
10,1 108A; 110 
10,17 112A 
12,9 61 A; 77 
12,28 1 12A 
13.18 1 1 1 
13.24 57; 1 1 1 
14.31 142 
15,4 1 12A 
15.20 60; 108A; 1 10; 1 1 1 
15.27 112A;154 
15.29 158 
16.31 1 I2A 
17,6 161 
17,21.25 108A; 1 10 
19,13 I08A;110 
19,18 57; 112 
19,19 1 j 2 
19,20 94; 11 1 
19,23 1 I2A 
19,26 I08A; 111; 1 13 
19,27 11 1 
20.12 192 
20.20 111; 161A 
20.24 190 
20,29 1 12A 
21,21 1 12A 
22-24 192 
22,4 1 12A 
22,6 1 1 1 
22,14 164A 
22.15 57; 1 1 1 
22.17-24,22 108; 1 12 
23 134 
23.13 1 1 IA 
23,13.14 112 
23,21 56; 57 
23,22 60; 113A; 1 15; 1.34; 163 
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23,22.25 109: 1121".: 360 
23.23 113 
23,24 58A; I08A; 1 13 
24,23tì". 113 
25-29 108 
25.1-29,27 113 
25.2.27 142 

I-J
 

oc
 

134 
28,16 20A 
28,24 I08A; 113; 115; 134 

360 
29,3 108A; 1 13 
29,15 108 A 
29,15.17 113 
29,17 57 
30 114 
30,11 77 
30.11-14 114 
30.17 60; 114; 247 

Prediger Salomus (Kolielet) 

4.8 115 
12.1 115 
12.1-7 82 

Jesaju 

1.20.23 58A 
3.4 77; 82 
3.5 61A 
8.23 77 
9 300 
11 300 
13.8 166A 
21.3 166A 
24,15 141 
25.3 77; 141 
26.17 I66A 
29,13 142; I8.3A 
29,13 LXX 258; 261; 262A 
33, 14-16 34A 
43.17 1 1 1 
43.23 LXX 141A 
48.8 192 
50.1 151A 
50,5 192 
51,171'. 151A 
51,17-23 126 
51.19t". 127 
53.10 20A 
54,1-6.13 151A 
54,1.3 242 
56-66 127 
56.3-5 127 
56.3-8 127 

58,1-9 127 
58,13.14 240 
60,5 127A 
63,16 127 
64.4 LXX 350A 
64.7 127 
66,13.18-22 127 

Jeremia 

5,23 58A 
6,24 166A 
6,28 58A 
7,1-15 126 
7,9 126 
12,6 305A 
13.l2tf. I27A 
13.21 I66A 
16.4 114A 
20,14-18 115A 
22,23 166A 
35 92 
35. 1-19 34A 

Klagelieder Jeremias 

1,5.16 151A 
1,8 LXX 141A 
4,21 123A 

Ezechiel 

1 13A 
18.20 120 
22,1-16 1 I9A 
22,7 78; 134; 282A 
22.7.10 119 
22,10f. 1 19 
29,5 1 14A 
33,12 154 
44,17-31 120 

Daniel 

4,24 157A 
4.37 LXX 172A 

Hosea 

4,2 120; 125; 126 
4,4.5 125 
4,6 125 
4,13 125 
5,1 LXX 339 
9,15 58A 
11 125 
14,1 58A 
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Joel Habakuk 

1,2 L X X 339 2,15 123A 
1,13 L X X 3.39 

Sucluirja 
Arnos 13,3 305A Arnos 13,3 305A 
5,14 94 
6,10 7.3 Maleaclii 
7.17 125A 1,4 164A 
Micha 1.6-2,9 121 Micha 1.6 121-122: 134; 159: 
1,10LXX 339 1,6 L X X 141A:142;150 
.3,10 L X X 339 2.10 121 
4,9 I66A 2,10-16 121 
7 361; 368 3.17 122;159 
7,1-7 126 3.20 240 
7,5t". 302A 3,22-24 122 
7,6 126; 232A; 299-301 .3,23 153 

.3,23.24 121; 168; 361 
3,24 122 

Altorientalische Texte 

Codex Hammurapi 

§ 150 39A; 42 
§ 156 44A 
§ 158 44A 
§ 162 44A 
§ 163t'. 44 A 
§ 165 39 
§ 167 .39 
S 168 44A 

§ 169 45A 
§ 170 39 
§ 171t". 42 
§ 185-193 38 
§ 193 38 
§ 195 52A 
§ 202-204 52A 
§ 250 27A 
§ 251 27A 

(zu den übrigen altorientalischen Texten 
vgl. Quellenregister) 

Alttestamentliche Apokryphen 

Sapientia Salonumis Tobit 

4,10 344A 1,3.16 170 
6,21 152: I83A 2,14 173A 
9,10 344A 3,10 171 
14,15 152 3.15 171 

4,3 171: 175; 202; 282A 
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4,3-5 171A 
4,3-19 171 
4,4 172; 176; 282A 
4,6 172 
4,7 171A 
4,8.10.1 1.16 170 
5,17 I72A 
5.18.19 173A 
5,18-20 I72A 
6.15 17.3 
10,4.7 I7.3A 
10,1 1-13 173; 174 
10,12 17.3; 175 
10.13 173 
10,14 173A 
11,6 173A 
11,17 173 
12,8.9 170 
12,9 157A 
13,8 170 
14,2.10.11 170 
14.9 81 
14.11.12 174 
14,12-14 174 

Si rack 

1,1-2.18 154 
2,15a 159 
3 168; 174 
3,1-11 191 
3,1-16 153; 155; 165; 168 
3,1 154; 157; 164; 175 
3.2 153; 155; 162; 164; 19! 
3,3 156 
3,3.4 158; 164 
3,3.4.14.15 157; 176 
3,3-6 153; 157; 160 
3,3-7 156 
3,3-16 156 
3.5 176 
3,5a 157 
3,5h 158 
3,6 153; 1581'.; 166; 175 
3,6h 159 
3.7 158; 160; 191 
3,7b. 12 175 
3.8 142; 153; 160; 162 
3,8a 159 
3.8-1 1 160 
3,9 160;176 
3,10 161 
3,11 161; 176;191 
3,12 162; 164; I72A; 202 
3.12b 163 

.3,12-16 I57A; 162 
3,12 IT. 191 
3,13 164 
3,13a 163; 167 
3,14 1631'.; 157A 
3,15 163f. 
3,16 154; 156; 163f. 
3,30 I57A 
4,1 281A 
5,13 161 
7 174 
7,10 I57A 
7,18-21 164 
7,18-22 165 
7,18-36 153; 164; 165 
7,22-26 164 
7.27 153; 165; 166A; I67A; 

172;176 
7,27b 166 
7,27.28 153; 164;165; 166; 172 
7,27-30 165 
7,27-35 206 
7,28 1661'.; 191 
7,28.29 168 
7,29.30.31 I64A 
7,29 164 
7,30 164 
7,31 165 
8,6 167 
8,9 153; 167 
8,14 155A 
10,19.29 61 A; 77 
10,23 LXX 350A 
12,3 I57A 
16,14 I57A 
19.11 166A 
22,3 167 
22,5 168 
22,8.9 168A 
23,14 153; 168 
25,7 157A 
27,8 LXX 350A 
29.9.20 163 
30,1 157 
30,1-13 157 
30.12 157A 
31.29 LXX 161 
34.5 I66A 
34,29 161 
38.1 I53A 
40,17.24 157A 
41,5-9 153 
41,7 161; 162A 
41,16-24 153 
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41.17 168 ttaruch 
41.17.18 159 
42,9-14 153; 168 4,5-5,9 151 

4.8 151 
44 '7-12 4,17 282A 44.13 157A 
46l'l- 168 /. Makkabüer 
48.1 -12a 168 
48.10 122A; 153 y '44 3 0 4 A 

48,19 166A 
51,30 157A Stücke zum Buch Daniel (Siisimiui) 

33 304A 

Jüdische Schriften zwischen den Testamenten 

Jubiläenbuch 

7.7-15 
7.16 
7.20 
8 . 2 
1 1.8 
11.16 
20.4-6 
22,17 
23 
29,14 
29.15.16 
29.20 
33. 1-7 
35.1-4 
35,2.4 
35. IU 
35.12h 
35.13 
35.20 
35,211'. 
35.25-27 
351'. 
36.2-4.171.23 
37,12-14 
38.9 
41 
47,9 

179 
179 
178; 282A 
178 
178A 
178 
178 
180 
178 
179A 
179 
179 
180 
180 
180 
180 
180 
180 
180 
180 
180 
180 
180 
180 
180 
178 
178 

Uber Autic/uitatum Biblicarum 

(Antiquitates Biblicae (Ps.-Philo)) 

Sibvllinische Orakel 

3,278-279 
3,586-590 
3,591-592 
3,591-596 
3.593-594 
3.594-600 

181 
181 
1 8 1 

181 
181 
181 

11.9 
19.7 
25.7 
44 
44,4 
44.6.7 
44.6 
44.7 
44.9 
59.4 

14 

183 
I82A 
184 
183 
184 
183 
184 
184 
184 
21 IA 

Fragmente des Demetrios 

2.1 199 
-> i 199 
2.6 I99A 
2.13 I99A 

Aristeasbrief 

.37.40 201A 
43 201A 
83-171 200 
121 201 
172-380 200 
183.186 201A 
196 201 
215 201 
225 201A 
227 201 
228 200; 202; 204; 209 
234 200A;201A 
238 201 
272 201A 
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Testamente der XU Patriarchen 

Testament des Asser 

8,2 204A 

Testament des Benjamin 

3.1 208A 
3.6 205A 
6,3.4 208A 
7,2 208A 
8,2 208 A 
10,1 205A 
12,1.3 204A 

Testament des Dan 

1.4 208A 
2,2 f. 207 
6^9 203A; 
6.1 1 204A 

Testament des Cad 

5,9 205A 
6,2 206A 
8,1 203 
8,3 204A 

Testament des Issaschar 

1.13 205A 
3.1-8 206 
3.2 206 
3.6 206 
3.7 206 
3.8 206 
4.2 208A 
4,3 207 
7,2-4 208A 
7,6 204 
7.8 204A 

Testament des Joseph 

3,3 206 
10.2 203 
10.6 203 
1 1,1.2 203 
19,6 203A 
20.1 207A 
20.2.3 204A 

Testament des Jada 

1.4.5 204 
1.6 204 
2,2 206 

10.1-6 205A 
13.1.7 205A 
17,3.4 204 
17.5 206A 
18.2 208A 
18.3 208A 
19.2 205A 
26.4 204A 

Testament des Levi 

6.6 206 
9.2 206 
9,6-14 206 
10,1 205A 
13.1 203A 
13,2 203 
13,3.4 203; 204 
14.4-8 207A 
14,5.6 208A 
14,6 208A 
19,2 f. 205 

Testament des Naphthati 

4,1-7,5 205A 
4.4f. 207 
9,1 204A 

Testament des Ruhen 

1,6 205 
1,7 205 
1,8 205 
3,3 208A 
3,5.6 208A 
3,8 205 
3,15 205A 
7,2 204A 

Testament de: Sebulon 

1.5 205A 
4,5 206 
5.1-5 207 
5,5 206A 
6,3.8 206A 
10,2 205 
10,7 204A 

Testament des Simeon 

2,6 205 
2.7 205 
2.14 206 
4,4 208A 
9.1 204A 
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Joseph und Aseneth Sprüche des Ps.-Phukylides 

1,7.8 210 3-8 213; 2I4A 
3,5-4,1 210 8 214A; 216A; 
4,6 210 282A 
7,4 210 42-47 215 
8,1 210 47 215A 
8,4 210 84.85 214 
8,5 209 175-227 215 
8,6 210 179.180 215 
1 1,3 211 180 215 
11,4 211 207 215 
11,4.6 211 208.209 213;216 
11,5 21 1 220-222 216A 
11.13 211 229.230 216 
12,8 211 
12.12.13 211 Vitae Prophetaruni 

20 212 IO 125A 
20,6-8 212 10,2 125A 
20,7 212 10,6 I26A 
21,1 209 

10,6 

22,3 212 Weitere Stellen jüdischer Schriften 
22,8.9 212 
23.9.12 209 3Esr 4,20 172A 
24,14 210 4Makk 2,10 282A 
25,1-4 210 ApkSedr 6,6.7 172A 
27,2.3 21 1 äthHen 10,8-12 187 
28,11.14 21 1 älhHen 100.1 232A; 301 
29,1-8 21 1 TeslHiob IV.4-9 289A 

Textfunde von Qumran 

IQH (Loblieder) 

VII, 15.17 (XV, 15.17) I97A 
IX, 34-36 211A 
IX, 34ff. 211A 
X,8 (11,8) 193A 
XI,7-18 (111,7-18) 192 
XII,8-9 (IV,8-9) 195 
XV, 14 (VII, 14) 193A 
XV,20-23 (VII,20-23) 196 
XV.23 (VII,23) 197A 
XVII,29f. (IX,29f.) 197 
XVII.34-36 (IX,34-36) 197 
XX,34 (XII,34) 193A 

ÌQM (Kriegsrolle) 

1,9 187 

IQS ( Gemeinderegel) 

1.10 293A 
III.9 193 A 
IV,2-7.9-Il 195 
IX,21 29.3A 
XI, 16 195 

IQSa (Gemeinschaftsregel) 

1,4-5 195 
I,7-8 195 
II,7-10 195 

4Q 

158 188 
174 (4QFlor) 187 
174, Kol. 1,9-10 187 
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175 (4QTest) 187 l9,LXIV,l-6 187 
175,14-17 187 I9,LXV,2 187 
202 Kol. IV 187 I9,LXVI 187 
244, Frg. 4,2 188 
Sap A 189; 190; 364 CD (Damaskusschrift) 
416 188:189 ,g 6 
416,Frg. 2, Kol. 111,9.10 I91A V 6 I 1 193 
416,Frg. 2, Kol. 111,12-13 189A 

I9.LII, 6.7 187A 
I9.LIII. 16-20 187 
I9,LIV,I9-LV,1 187 

VII, 1 194 
194 416,Frg. 2, Kol. 111,15-19 188; 189 VII 6 9 

416,Frg. 2, Kol. III, 18 191A v n j ¿ ¡94 
418 189 X.4-10 194 
418, Frg. 9,17-Frg. 10,2 189 x m 9 m A 

477, Frg. 2 II I94A XIV. 12-16 194 

HQ 
XV.5-6 194 
XIX,2-5 194 

05, XIX 187 
19 187 IQpHab (Habakuk-Kommentar) 

XI,6 195A 

Philo von Alexandrien 

De Abrahamo 

176-181 227A 
182 228A 
184-199 227A 
195 227A 
240 228A 
De Aeternitate Mundi 

74 228A 
77 229A 
Leguni AUegoriae 

99 223A 

De Cherubim 

68.75 228A 

De Congressu Eruditionis Gratia 

120 218A 

De sacrißciis Abelis et Caini 

11 
129 

De Decálogo 

18 f. 
19.39.175 

225A 
289 

218 
218A 

20.32 
32-35 
36-43 
44.46-48.49 
50 
51 
106-120 
110 
111 
112 
114.115 
117 
120 
165-167 
167 

218 
218A 
218 
218 
219 
2I9;2.33 
219 
220 
220A 
220 
221 
221:226 
221 
222 
222 

Quod Deterius Potiori insidiari soleat 

52-56 
145 

De Ebrietate 

13-98 
14 
30-92.94 

221A 
227 

225 
225 
225 

De Fuga et hiventione 

55 229A 
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7 6 
831'. 
1 4 6 

2 0 4 A 
226 
2 2 9 

Quis Rerum Divinarum Heres sii 

3 4 . 3 6 2 2 7 
1 6 7 . 1 6 8 2 I 8 A 
1 7 1 . 1 7 2 2 1 9 A 
2 9 0 2 2 9 A 
2 9 1 . 2 9 2 2 2 9 
2 9 5 - 2 9 9 2 2 7 

De Joseplio 

7 4 2 2 7 
1 8 7 2 2 6 A 

Legatio ad Gaiuin 

2 8 2 2 3 A 
71 2 2 8 

De Mntatione Nominimi 

4 0 2 2 9 A 
2 0 6 2 2 5 

De Opifìcio mundi 

103 2 2 8 A 
171 2 2 7 

De Poste/irate Caini 

7 1 . 1 1 2 2 2 8 A 

Quaestiones in Genesin 

I V , 2 0 2 2 2 8 

Quod omnis probiis liber sii 

8 7 2 3 0 A 

De Sobrietale 
7 . 1 6 
2 3 

2 2 9 A 
2 2 7 

4 8 

De Somniis 

II 178 

De Specialibas Legibus 

I. 282 
II. 1 2 4 - 1 2 8 
II. 2 2 4 - 2 4 8 ; 
II. 2 2 4 
II. 2 2 5 
II, 2 2 6 
II. 2 2 8 . 2 3 0 
II, 2 3 l f . 
II, 2 3 2 
II, 2 3 4 
II, 2 3 5 
II, 2 3 6 
II, 2 3 7 . 2 3 8 
II. 2 3 9 
l i . 2 4 0 
II. 242IT. 
II, 2 4 2 
II, 2 4 8 
II. 261 

II. 2 6 2 
III . 12-21 
I I I . 6 7 . 8 0 
III. I 10-1 19 
III . 1 5 3 - 1 6 8 
I V . 1771'. 
I V . 180 
I V . 1 8 4 

De Vita contemplativa 

7 2 

De Vita Mosis 

II, 2 1 3 
II, 2 4 5 

2 2 6 A 

2 3 0 A 

2 2 8 A 
2 2 7 A 
222 
2 7 4 A 
2 2 1 A : 2 2 2 A 
2 ? 2 
2 2 3 A 
2 2 3 
2 2 5 
2 2 3 A 
2 2 4 
220 
2 2 5 
2 2 5 A 
2 2 5 
2 2 6 
2 7 4 A 
2 2 6 : 2 7 4 
2 2 2 : 2 2 4 ; 3 5 2 A 
2 2 2 ; 2 2 4 
226 
228 
2 2 7 A 
2 2 8 A 
2 2 7 A 
2 1 I A 
2 2 0 A 

2 3 0 A 

2 1 8 A 
3 3 0 A 

Josephus 

Antit/nitates 

2 3 4 

2 X 1 ^ 3 4 I V , 7 2 - 7 4 2 7 2 
: 2 9 4 9 1 5 IV 2 6 0 - 2 6 2 2 3 4 

IV 2 6 3 2 3 4 A 

1 7 - , 2 111 9 0 . 9 2 2 3 3 A 

, 2 3 1 9 3 3 III 2 7 4 . 2 7 7 2 3 5 
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IV 264 234 1417 232 
IV 289 235 1462 232A; 233 
V 336 235 I 536 231A 
VI 33 235 1 6 4 6 233 
VI 165 350A I 670-673 232 
VII 183.184 236 II 1-2 232 
VIII 6IT. 235A II 120 233A 
VIII 208 350A II 134 233 
VIII 236 -245 236 II 146 233 
VIII 354 235 II 286 232A 
XII 172 236 II 290 2.32A 
XVI 95 232A II 303 232A 
XVI 2 3 3 236 II .346 232A 

II 474f. 2.32 
Contra Apionem III 447 232A 

I, 166-167 274 III 453 232A 

II 14511'. 236 III 539 232 

II 199.200 236 IV 129-13.3 232 

II 202 236 V 418 232 

II 205 .206 237 V 545 232 

II 217 .218 237 VI 201-213 232 
VI 415 232 

De hello Judaico 
Vita 

I 57 -60 232 
I 71 232 10-12 231 

I 352 232 

Rabbinische Literatur 

Meklultü 

Amalck 3, L.II. 166 241A 
Amalek 3, L.II, 1731'. 241A: 248A 
Bahodesch 8 274 
Bahodeseh , 8. L,I1, 257 239A 
Bahodeseh , 8, L.II, 2571'. 240A 
Bahodeseh 8. L.II, 259 240A 
Beshal lah I, L.I, 179 241A 
Bushallah I, L.I, 179-181 241A 
Ne/.ikin 5, L.III. 41-44. 241A 
Ne/.ikin 5, L.III, 47 -49 243A 
Pisha I 

Sifre Deuteronominm 

S 32 
§ 218 
§ 218-220 
§ 336 

24ÜA 

242A 
242A 
242A 
242A 

Mischna 

B e r i l l , la 
B M II, 10 
B M II, I 1 
Ed 11,9 
Ket VII ,6 
Ned V,6 
Ned IX 
Ned IX, 1 
Pea I, I 
Qid 1.7 
Sanh VII.4 
Sanh VII,8 
Sanh VIII 
Taan IV.6 
Tarn V, l 

Tusefta 

T B Q 9,8-11 
TChul X. 16 
T M e g 111.24 

295A 
243 
244 
243 
243 
267A 
267 
244 
243A 
243 
243 
243 
243 
182A 
238 

244 
242A 
244 
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TQid 1,12 244A 
TQid 1,14 245A 
TSanh 1 1,6 245A 

Palästinischer Talmud 

pK.il 8:4,3 lc 246A:248A 
pPea 1:1,15c 246A:247 
pPca l:l,15c.Z. 15-46 247A 
pPea l.i,15c,Z.49-52 247 
pPea l:l,15c,Z. 54-62 247 
pPea l:l,15c,Z.52-54 247 
pPea l:l,15c,Z.62-68 246A;274 
pPea l:l,l5c,Z.74-15d.Z. i 

246 
pPca 1:1,15c-d 245 
pPea 1:1,15d 238A; 2451.A 
pPea 1:1.15d.Z. 16-19 246A 
pPea l:l,15d,Z. 19-28 247 
pQid 1:7,6la-c 245 
pQid 1:7,61 a.Z. 75-61 b,Z.30 

247A 
pQid 1:7,6 lb.Z.47-51 246A 
pQid 1:7,61b,Z.68-71 246A 
pQid 1:7,61c 245A 

Babylonischer Talmud 

bBer 12a 238 
bBer 17a 249 
bChul 142a 242A 
bJeb 65b 248 
bKet 49b 253 
bKet 103a 247 
bMeg 16b 249 
bMQ 17a 250 
bMQ 20b.26b 248A 
bNed 65b 248 
bNid 31a 248A 
bPes 51 a 247; 248A 
bQid 30a 248 
bQid 30b 248A; 250A 
bQid.30b-.31a 248 
bQid 31a 248 
bQid 31 b-32a 247A 
bQid 32a 247A: 249A 
bQid 39b 242A 
bSanh 97a 250A 
bSanh 101a 249 
bSola 49a 248 

Antike griechische Schriftsteller und ihre Werke 

Aristophanes 

Vögel 
1353-1357 221A 

A ristateles 

Nikomachische Ethik 
1 162a 147A 
1163b I47A: 
1 164b I48A 
1 165a 148 

Tiergeschichte 
615b IX, 13 221A 

(Ps.-) Aristoteles 

Oeconomicus 
I, 3,3 342 

Anaximenes 

Ars rlietorica 
1421b, 37-39 I48A 

Carmen aurea 
V. 1 -4a 148 

Epiktet 
üissertationes 
122,1 350A 
II 17,6 350A 
Enchiridion 

20 344A 

Euripidei 
Fragiii. Nr. 852 Nauck 143 
Fragni. Nr. 853 Nauck 143 
Fragni. Nr. 1064 Nauck 166 
Supp. 361-364 158 
Homer 

II ins 

XXIV, 770 216A 
Odyssee 

11,47.234 216A 
(Ps.-) Isokrates 

An Demonikos 13 144 
14 144; 158A 
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Lycurgus Sprüche der sieben Weisen 

Oratio in Leocratem Dem. Phal. 8 8 158 
22,94 149A 

Stobaios 
22,94 149A 

Stobaios 

Piaton IV, 25.37 202A 

Politeia 
IV, 31.84 2I5A 

Politeia 
IV, 31.84 2I5A 

457d 145A Xenophon 
Gastmahl Memorabilien 
188c 145A II, 2,3 167 
Gesetze II, 2,5 166 
717a.b.c. 718a 146A II, 2,13 145 
88lb-e 146A II, 2,14 145 
930e-932d 146A IV. 4.18-24 145 
931 147A; 158A Oikonomikos 
932a I46A;147A VII, 12 341 

VII, 19 341A 
VII, 42 341 

Antike lateinische Schriftsteller und ihre Werke 

Ovid, Metamorphosen 
I, 14011.: 1451'. 215A 

Neues Testament 

Matthäus 

5,3 279A 
5,23.24 264A 

8,4 264A 

8,21.22 294:295:306; 
368 

10,26.27 290 
10.34 301 A; 303A 

306; 368 

12.47 303A 2,11 264A 
4,21.22 299:307:368 13,53-58 303:304 

13,55.58 304 
15 257; 266 

7.28.29 258 1 5 J " 6 268 

15,2.3 268 
g 19.TT 294 15,3.6 264 
8̂ 21 299A 15-4 2 6 8 ; 2 6 9 

15.5 264A; 269 
15.6 264;268; 269 

10.11-13 293 '? '14-21 ? Ü A 

10.25 302 18 276 
18,1-5 276 
18,3 277A 

10,34-36 2991'.: 307 19,3-12 275 
10,35 292A: 302 19,13-15 275 
10.35.36 300A l9-16-30 2 7 5 ' 2 8 7 

10.37 291:293 l 9 '1 7 288 

10,37.38 290:292-294; 19,21.23 287 19,29 299A 
10,39 290 2 0 - M 6 275 

12,46-50 303:305 2 0 ' 1 7- ' 9 2 75 
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20.29-34 275 
22.33.46 278 
22.46 278 
23,9 287; 299A 
23.18.19 264A 
24.10 292A 
25.34 280A 

Markus 

1,16-20 299 
1,17.18 298A 
1,18 285 
1,19-20 298; 307; 368 
1,20 285 
1,22 258 
1,27 278A 
1.30 286 
2,1-12 260A; 288 
2,61'. 258 
2,12 278A 
2,14 298A 
2,16 258 
2,16-17 260A 
2,18-20 260A 
2,23-28 260A 
2,23-3,6 288 
3.1-4 260A 
3,6 258;278 
3,20.21.31-35 .30.3; 304 
3.20.21 283; 303-305; 307 
3,21 .307 
3,22 258 
3,30 258 
3,31 303; 304 
3,31-34 305 
3,31-35 266; 283; 304; 305 
3.35 305 
4,1 265 
4.10.13 278A 
4.41 278A 
5.21-43 .311 
6,1-6 303; 304; .305 
6,3 305 
6,5a 304 
6,26 263 
6,51.52 278A 
6,53 257 
6.56 257 
7 257; 260; 366; 371 
7.1-23 257; 2591'.; 263; 26 

267A 
7,1 257 
7,2 258; 264A 
7,2-7 264 

7,3 258; 264 
7.3-4 258 
7,5 258; 260; 261; 262; 

263A: 264; 265; 267; 
268 

7.6 258; 261-263; 264; 268; 
270 

7,6-7 258-260; 261; 263; 264 
7.6-8 2601'.; 262A; 263 
7,6-15 260; 261A 
7,8 258; 260-265; 267; 270 
7,9 259; 261; 262; 263; 264; 

265; 266; 267; 268; 270; 
271;273 

7.9-13 258A; 259-267; 269; 
273; 274; 289A; 367 

7.10 269; 2711'.; 274; 368 
7.1 1 260; 265; 266; 269; 272 
7.1 1.12 271 ; 272 
7.13 259; 262; 264; 265; 266; 

267-269; 273 
7,14-23 261 
7,14 264; 265; 267 
7,141'. 259; 263A; 264; 265 
7.15 259; 261; 263; 264A; 

265 
7,15-23 264 
7.16 259A 
7.17 259; 260; 265 
7.17.18 278A 
7.18 264A 
7.18-23 260 
7.19 264A 
7.21 264A 
7.22 264A 
7,23 2581'.; 264A 
7,24 257 
7.24-30 311 
7.31 257 
7.37 263 
8,1 257;265 
8,11.15 258A 
8.14-21 278A 
8,27-30 257 
8,31 258 
8.3 llï. 258 
8.321Ï. 278A 
8,34 265 
8,35 280;285 
9.10.11 278A 
9,11.14 258A 
9,17-29 31 1A 
9,28.29 278A 
9.32.33 278A 
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9.35 280 
10 275 ;287 
10,1-12 260A 
10.1-31 276;279 
10.1-45 275 
10.21'f. 286A 
10,2-12 260; 275; 286 
10,2-9 276 
10,2 258A 
10,5.19 264 
10,10-12 276 
10,10.32.4 If. 278A 
10,13-16 275; 276A 
10,13 277A 
10.14 211k 
10,15 277 
10,17-31 275; 277;279; 288 
10,17-25 277; 278A 
10,17-23 280 
10,17-22 276 ;278 
10,17 277; 279; 280 
10,18-23 280 
10,19 280; 281 A; 282A; 283; 

284A; 289; 368 
10,20 288 
10.21 278; 280; 281 ;283 
10,22 277; 278; 285 
10,23 277A; 278A; 2791'.; 284 
10,24 276; 277A; 278A; 279A; 

280; 284; 287 
10.25 277A; 278A; 279-280; 

284 
10,26 276; 280; 288 
10.261'. 277; 279; 284 
10,27 280 ;285 
10,28-30 279-280; 283; 285; 290; 

368 
10,28-31 277; 368 
10,28 280; 283; 285; 287 
10,29 266; 280; 28.3; 286; 288 
10,291'. 285; 286 ;289 
10,30 280; 283; 284A; 286-

288 
10,31 277; 279; 280 ;285 ;288 
10,32-34 275 
10,32 277 
10,33 258A 
10,35-45 276A 
10,35-40 276 
10,41-45 276 
10.42 265 
10,44 280 
10.46-52 275 
11.18 278 

11,18.27 258A 
12,12 304A 
12,13-17 260A 
12,17 278 
12.26 268A 
12.28-34 258A 
12,28.31 264 
12,34 278 
12,35.38 258A 
12,43 265 
13,3f. 278A 
13,9.11 302A 
13,9-13 302A 
13,12 299; 302; 307 
13,12.13 303A 
14,1.43.53 258A 
14.1.44.46 304A 
14,49.51 304A 
14,65 264A 
15,1.31 258A 
15,14 264A 

Lukas 

1-2 303A 
1.71 292A 
3,4 264A 
4,16-30 303A 
5.1-11 299 
5,28 299 
6,20 279A 
6,22 292A 
7,11-17 311 
7,15 311 
7,30 263A 
8,19 303 
8,19-21 30.3; 305; 308 
8,21 308 
9,42 311 
9,51 275 
9,57-62 294 
9,58 298 
9,59 295 ;297 
9,59.60 278A; 296; 297; .306 
9,59-62 294; 296; 368 
9,60 297; 298 
9,611'. 297 
9,62 298 
11,27.28 308 ;369 
12,14 155A 
12,34 .300 
12,35f. 300 
12,41 278A 
12.51-53 299; 300; 307; 369 
12,51 303A 
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13,17 278 15.1-16,15 316A 
13,30 288 15,13-15 316A 
14,6 278 16,16-33 316A 
14,25-27 290 17 316A 
14.26 266; 291; 293; 306; 368 18,10.15.25 314A 
16,13 292A 18,11.16-18 314A 
16.18 275 18,26.27 314A 
18,15-17 275 18,37 320 
18,18-30 275; 287; 288 19 321; 322A 
18,28-30 288 19,25-27 315A; 319; 369 
18,31-34 275 19,26.27 320 
18,35-43 275 20,2.6 314A 
19,14 291;292A 20,3.4 314A 
20.39f. 278 20.4 f. 320 
21,1.4 264A 20,8 320 
21,16 302 20,17 3161". 
21,17 292A 21 314 
22,28-30 287 21,2.3.7.11.15 

21.15.17.20.21 
314A 
314A 

Johannes 21,15.16.17 314A 
1,12 315;317 21,20-24 320 
1,35-42 
1.40 

313 
314 Apostelgeschichte 

1,42 313 1.13 f. 309; 312 
1,4.3-51 314 1.14 309 
1,44 3I4A 2,44 287; 312 
2 32 1A; 322A 2,46 312 
2,1-11 317 4.32-37 .312 
2.4 321 4.36 287 
2.5 317A; 318 5,42 .312 
2.12 318 10,2 312 
2,13-22 318 1 1.14 312 
4.46-54 314 12,2 301A 
6,8 314 12,12 312 
6,42 320A 15,13 310 
6,68 3I4A 16,1 312 
7 322A 16,15 312 
7,1-10 318 16,32.33 312 
7,5 305A; 318A 18.8 312 
9,1-41 314 21,5 .312 
10,35 264A 21,81". 312 
1 1.1-44 315 21,18-26 310 
11,52 315 
12.23 315 Römerbrief 
12.32 
13 
13,1-20 
13.6.9.24.36 
13,8.37 
13,12ff. 
1.3,14 
13.30 
13.33 
14.18 

315A 
316A; 321A; 369 
315 
314A 
3I4A 
316 
316A 
316 
316 
316 

1,24 
1,26-27 
1,30 
2,1 
4,17 
9,1-9 
9,4 
9.6-9 
9,9 
14,14 

332 
332 
331; 370 
332 
220A 
326 
326 
.326 
.352 
263A 
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16 331A 
16,1 1 331 
16.13 331 
16.15 331 

/ Korinthe rbrief 

1.19 263A 
3,1.2 328 
4,14-21 328 
4,161.21 328 
6,9.10 280A 
7.14 331 
9,5 2 8 6 ; 3 1 0 
1 1 343 
1 1,17-34 276A 
1 1.22.34 276A 
13,11 328 
15.3 262A 
15,7 310 
15.50 280A 
16,15 331 

2Koriiuherbrief 

6,13 327 
6,14-7.1 327A 
6,18 327 
1 1,4 263 
12,14 330 

Galalerbrief 

1,19 .310 
2.9 310 
2.21 263A 
3,15 263A: 270 
3,17 264 
3.18 352A 
3,26 .326 
3.28 343 
3,29 352A 
4,1-7 343 
4,19 327 
4,23 352A 
4,28 352A 
5,21 280A 

Epheserbrief 

1,2 345 
1,5 345 
2,15 350 
2,18 345 
2,19 345 
3,14 345 
3,15 345 

4,6 345 
4,13t". 345 
4,251'. .350 
5,1 345 
5,18 350 
5,20 345 
5.21 345; 346 
5,21-6,9 345 
5.22 348A 
5.22-6,9 333A; 334; 336; 346 
6 354; 371 
6,1-4 284A; 346-349; .351A 
6,1 347-348; 350; 353A 
6,2 351; 370 
6,2f. .333; 338; 342; 347; 348 

350; 353A 
6,4 348; 353 
6,5 348 
6,23 345 
6,29.31.33 346 

Philipperbrief 

2,22 328 

Külosserbrief 

1,2 343 
1,3 343 
2,22 262A 
3 3 5 4 ; 3 7 0 
.3.5-4,6 340 
3.5.8 340 
3,17 343 
3.18-4.1 276; 333A; 334-336; 

342; 346; 370 
3,18 334 
3.19 334; 346 
3,20 335; 343; 346-347; 

348-349 
3,20.21 334; 342-343; 

.346-347 
3,21 335; 34.3; 348; 353 
3,22-4,1 334 
4,1 3.34 

1. Thessalonicherbrief 

2.7-12 I92A; 327 

1. Timotheusbrief 

1,9f. 331A 
2 337 
2,1.8-15 336 
2,15 337 
3,4.5 349A 
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4,8 352 12.4-1 1 328A 
5.3 325 12.51'. 1 15 
5,3-16 325 
5,4 325 Jakobitsbrief 
5.5.16 325 2.1 1 281 5,8 266: 325 2.19 263 5.12 263A 

2. Timutheusbrief 
Judasbrief 

V. 8 
2. Timutheusbrief 

Judasbrief 

V. 8 263A 1.5 3I2A 
3.2 332 A /. Petrusbrief 
3.2-4 332A 

1.22 324 
Titusbnef 2.12 324 Titusbnef 

2.13-3.7 336 2.1-10 336; 337 2.17 324: 369 2,4 337 2.18-3.7 324 
Philemonbrief 4,8 

5,14 

-r 
t 

CI 
ri 

rr- 
r'. 

V. 9 329 
V. 10 329 i. -3. Johannesbrief 
V. 13 329 IJoh 1,3.7 322 
Hebräerbrief IJoh 2,7-11 

IJoh 2,12-14 
323 
323A 

4.1 352 IJoh 3.14 323 
10,28 263A; 270 2Joh 5 323A 
1 1.17-25 326A 3Joh 5 323A 
1 1.34.37 301A 

Neutestamentl iche Apokryphen 

Acht Pell i et Andrene 

5 282A 
Tliomusevaiigeliiiiu 

16 
55.101 

299A 
293A 

Altkirchliche Zeugnisse 

I .Clemensbrief 

1.3 
21,6 
21.6-8 
21,8 

Barnabusbrief 
Barn 19,5-7 

Clemens i 
Strom I 
141.1-2 

336: 337 
337 
337 
337 

336 

Alexandrien 

Didache 

Did 4,9-1 I 336 

Ignatius an Polykarp 

IgnPol 4.1-6.2 336:337 

Polykarpbrief 

Polyk 4.1-3 336 
Polvk 4,2 337 
Polvk 5.3 337 

199A 
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A c h e n b a c h , R e i n h a r d I 5 A 
Adle r . M . 2 2 9 A 
Aland . Kur l 2 9 I A 
A l b e r l / . R a i n e r 3 I A . 3 2 A . 3 4 A . 3 9 . 4 0 

41 A . 4 2 A . 4 5 A . 5 7 A , 8 0 . 8 1 , 8 2 A 
8 3 A , 1 5 4 A . 3 4 6 . 351 A . 3 7 3 A 

Alber tz , M . 2 6 0 
All . A b r e c l u 2 7 . 2 8 . 3 2 A . 3 6 A . 4 7 A 
A m i r , Y e h o s h u a 2 1 7 A . 2 I 8 A . 2 1 9 A 

2 2 2 A 
Anis ler . S a m u e l 8 9 A 
At t r idge , Haro ld W . 2 3 3 A 

B a k a n . Dav id 8 3 A 
Balch . D a v i d L. 3 2 5 A 
Bal tzer . Klaus 127A 
Barret t . C h a r l e s Kings lev 3 1 6 A . 3 2 1 A 
Bassen . F rede r i ck W . 123A 
Bauer . W a l l e r 2 9 I A . 3 4 4 A 
B a u m g a r t e n . A.I. 2 6 7 A 
B a u m g a r t n e r , W a l t e r 7 7 A 
Becker , Jü rgen 2 0 2 A . 2 0 5 A . 2 0 6 A 

2 0 8 A . 2 0 9 A . 3 1 4 A , 3 1 8 A . 3 2 1 A 
3 4 1 A 

Beer , G e o r g 4 7 A . 4 8 A 
Be l l e fon ta ine . E l i zabe th 5 5 . 5 6 A . 5 7 A 
B e n - C h o r i n , S c h a l o m I 8 8 A 
Berger . Klaus 1 7 7 . 1 7 8 A . 1 7 9 A . 2 5 8 A 

2 6 0 A . 2 6 2 A . 2 7 1 A . 2 7 3 A . 2 7 7 A 
2 7 9 A . 2 8 2 A . 2 9 8 A 

Be rgme ie r . Ro land 2 3 3 A 
Best , Ernest 3 0 4 A , 3 3 4 A 
Bet tenzol i , G i u s e p p e 6 1 A 
Beyer , Klaus 2 8 6 A 
Beyer le . S te fan I 0 4 A . 1 0 5 A 
B e y e r h n . Wa l t e r 13A 
Bic tenhard . H a n s 2 4 2 A 
Bilde. Per 2 3 I A 
Binder . H e r m a n n 3 2 9 A 
Blenk insopp . J o s e p h 107.109 
Bl ids te in , Gera ld 2 3 8 A . 2 3 9 A . 2 4 7 A 

2 4 9 A . 2 5 0 A 
B l u m . Erhard 8 5 A 

Boecker , Hans Jochen 12A,15A,19 
2 5 A , 2 8 A , 3 2 A , 3 5 A , 4 6 , 4 7 A , 4 8 A 
61A,62 ,98A,10 .3A 

Bohlen . Re inho ld I 4 3 A . I 4 4 A . 1 4 8 A 
149A, 153 A, 154 A, 155 A. 156A 
157A. 158 .159 .160 ,161 A. 162,163 
I 6 4 A , 1 6 5 A , 1 6 6 . I 6 7 A . 1 6 9 

Borger , Ryk le 
3 8 A , 4 2 A , 4 3 A , 4 4 A , 4 5 A 

B o r m a n n , K. 2 3 0 A 
Bot te rweck , Ge rha rd J o h a n n e s 3 4 A 
Boutt ier , Miche l 3 4 8 A . 3 5 0 A 
Bovon , F ranço i s 2 9 7 , 3 0 0 A , 3 0 9 A 
Braul ik , G e o r g 15A.16 .18 .56A 
Brooks , Roge r 2 4 7 A 
Brox . Norber t 3 2 4 A 
Buchho lz . J o a c h i m 5 4 A . 5 7 A 
Buis , Pierre 5 9 A 
Bu l tmann . Rudo l f 2 5 8 A . 2 5 9 A , 2 6 0 

267A, 2 7 7 A , 2 7 8 A , 2 7 9 , 2 9 8 A 
305A. .314A.316A,318A, 3 2 1 A 

Bunke , A n n e - D o r e 34.3A 
Burchard . Chr i s toph 209 ,210 ,21 IA 

2 1 2 A 
B u r g m a n n , Hans 186A 
Burkhard t . He lmut 2 1 8 A 
B u s e m a n n . Rol f 2 7 6 A , 2 7 7 A , 2 8 2 A 

2 8 4 A . 2 8 5 A 

C a l l a w a y . Phi l l ip 5 6 A , 5 7 
Car l s ton . Cha r l e s E. 2 6 7 A 
Carmichae l , C a l u m M . 5 6 . 5 7 A . 5 8 A 

9 0 A 
Cassu to . U m b e r t o 4 8 A 
Chesnut t , Randa l l D. 2 0 9 A . 2 1 2 A 
Chi lds , Breva rd S. 4 6 A , 4 8 A , 8 5 A , 9 4 
Chr is ten , Chr i s t ina 4 A 
Clark , Dav id G e o r g e I 2 2 A 
Clemen t s . R o n a l d E. 4 7 A 
Clemen tz , He in r i ch 2 3 6 A 
C o h e n , J e f f r e y M . 2 3 9 A 
Cohn , J. 2 1 9 A , 2 2 1 A , 2 2 6 A , 2 2 7 A 

2 2 8 A . 2 2 9 A 
Colpe . Cars ten 2 I 7 A 
Conrad , J o a c h i m 3 9 A . 8 3 , 9 2 , I 2 4 A 
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Cranf ic ld , C .E .B. 262A 
Crouch , J a m e s I 6 5 A , 3 4 0 A , 3 4 2 A 
C r ü s e m a n n , Frank 22A,24 ,26 ,51A 

6 1 A . 6 2 A , 8 I A , 9 2 A , 9 6 A , I 0 0 A 
Cuvil l ier , Elian 2 5 8 A . 2 6 3 A . 2 6 5 A 

Da lben , Peter 199 
Dassmann , Ernst 341A 
Daube , David I05A 
David, Marl in 38A 
DeJonge , Mar inus 204A.207A.2Ü6A 
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Derrel t . J. Dunean M. 273A 
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Deslro. Adr iana 3 1 4 A . 3 1 7 A . 3 I 8 A . 3 2 0 A 

322A 
Dexinger , Ferdinand I88A.219A 
Dibelius, Mart in 278A,305A.335, .352A 
Dietrich, M a n f r e d 4 1 A 
Dietrich, W. 18A 
Diet/ . felbinger, Chris t ian 182A.318A 
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Dion. Paul E. 57A 
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Driver, Samuel R. 5 7 A . 5 8 A . 5 9 A 
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Ebel ing, Erich 43A 
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Engel , He lmut I70A 
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Fechter . Fr iedrich 6 3 A . 6 9 A . I 2 8 A 
Feldmeier , Reinhard 324A 
Fi tzmver . Joseph A. 272; 294A 
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Flusser . David 2 8 1 A 
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Gese , Hartmut 2 8 A , 2 9 A , 3 I A , 6 2 A 

83A,97 ,102A,120A 
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G e s e n i u s / Kautzsch 21A 
Gielen, Marl is 268A,335A,336A 

339,340A,341 A ,343A,344A,346A, 
348A.350A, 351A,352A,353A 

Giesen, Heinz 291A 
Gnilka, Joachim 259A,262A.268A 
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336A.343A.348A, 349A.350A, 
351A,352A,353A 

Goldschmidt , L. 242A,248A,249A 
250A 

Goodenough , Erwin R. 217A.222A 
223A 

Gowan , Donald E. 89A 
Grasser , Erich 305A 
Graupner , Axel I9 .20A 
Greenberg , Moshe 51A, 188A.246A 
Gronemeye r . Reimer 374A 
Gross, Wal ter 26A 
Grundmann , Waller 272A.293A 

299A.302A. 304A.322A 
Grünwald t . Klaus 6 I A . 6 2 A 

64A,67A,68A,70A, 116A 
G u n n e w e g . Antonius H.J. 151A 

Haag, Ernsl 126A 
Haase, Richard 37A,38A 
Haenchen , Ernst 262A.273 .304A 
Hahn. Ferdinand 302A 
Halbe, Jörn 13A.63A 
Hanhart , Robert 170A 
Harr ington, Daniel J. 182A. I90A 

191A, 192 
Har tman. Lars 336A.340 
Haspecker , Josef 159A 
Heinemann , I. 223A.227A 
Hell inger, Bert 4 
Hengel , Martin I 6 8 A , 1 6 9 A , I 7 7 A 

295 ,296 ,305A 
Hermisson , Hans-Jürgen I08. IÜ9A 
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Her rmann . S iegfr ied I26A 
Hock, Ronald F. 329A 
Hof l i j / e r , J acob 20A 
Hol laday . Car l R. 199A 
Hol laday, Wil l iam L. 11 I A . 1 2 6 A 
Hol lander , Ha rm W. 2 0 4 A . 2 0 7 A . 2 0 9 A 
Holtz. Traugot t 2 0 9 A . 3 2 7 A 
Horst , Fr iedrich 115A 
Hossfe ld , F rank-Lothar 10.11,12,13A 

14A 15A, 16,17A, 18,19,20.21 A, 66A. 
84 .85A.98A.116A.1 I9A 

Hübner , Hans 152A.261 A . 2 6 2 A . 2 6 7 A 
334A 

Huey. F.B.Jr . 122 

I l lman, Karl-Johan 7 4 A 
Irsigler, Huber t 20A 

Jacob. B e n n o 97A 
Jacobson, H o w a r d 183A.184A 
Jacquin , Françoise 188A.238A 
Jagersma, H. 6 5 A . 6 6 A 
Jeremias , Gert 1 9 2 A , 1 9 5 A , I 9 6 A , 1 9 7 A 
Jeremias , Joach im 2 7 7 A . 2 9 0 A . 2 9 I A 
Jervell, J acob 312A 

Kaiser, Üt to 4 6 A , 5 4 A , 5 6 A , 5 9 A , 6 1 A .62A 
Kamiah, Ehrhard 2 3 6 A . 2 3 7 A 
Kammlcr , Hans-Chr is t ian 3 I 7 A 
Kampl ing , Rainer 2 6 7 A 
Karpp, Heinr ich 167A 
Küsler-Heide, Helga 4 A 
Kaufman , S tephen A. 96A 
Keller, C .A. 2 9 A . 4 9 A . 6 0 A 
Kieffer , René 267A 
Kilian, Rudol f 14A.62A.64A 6 5 A . 6 6 A 

68 .70A 
Klauek, Hans-Josef 313A,322A, .323A 
Klos termann, Erich 281A.3Ü4A 
Koch, Klaus 3 4 A . 1 2 4 A 
Koehler , Ludwig 77A 
Koenen, Klaus 127A 
Kohnke, F .W. 228A 
Kornfeld , Wal ter 63A 
Kosch. Daniel 307A 
Koster, M.D. 24A 
Kramer . Helmut 2 6 9 A 
Kra l / . Reinhard Grego r I4 .22A.96A 

97A 

Kremers . Heinz 84.9ÜA 

Krieger, Klaus-Stefan 2 3 I A . 2 3 2 A 
Krüll. Mar ianne 4 A 
Kügler , J. 3 1 8 A . 3 1 9 A . 3 2 1 A 
Kuhn, Heinz W o l f g a n g 275 ,276 

277A.280A 

Labuschagne , C.J. 105A 
Lambrech t , J. 265A 
Lang, Bernhard 11A. I7A 35 .74A 

7 7 A , 8 I , 9 7 A , 1 0 0 A 
Lang, Friedrich Gustav 2 8 1 A . 2 8 4 A 

328A.330A 
Lange, Armin 1 9 0 A . 1 9 I A J 9 2 

I 9 3 A J 9 7 A 
Lau, W o l f g a n g 127A 
Lauterbach, Jacob L. 239A 
Lawrie , Douglas G. 85 .86A 
Leon-Dufour , Xavier 320A 
Levin, Chr is toph 20A 
Lewis , J.J. 200A 
Lichtenberger , Hermann 1 8 5 A . I 9 2 A 

I94A 
Liedtke, Gerhard 2 9 A , 3 2 A , 3 3 A 
Liedke, U l f 3 7 3 A 
Lincoln, Andrew T. 348A.349A 

350A.352A 
Lindemann , Andreas 3 3 3 A . 3 4 8 A 

349A.351 A . 3 5 3 A 
Lips, He rmann von 335A.336A 
Lohf ink , Norbert 17A, I8 ,25A,26 

31.35A, 93A.97A, 102A 
Lohmeyer , Ernst 2 6 1 A 
Lohse, Eduard 194A.197A.334A 

344A 
Loretz, Oswald 4 0 A . 4 I A 
Loza, Jose 85A 
Luciani , Didier 65 ,66A,67 
Lührmann , Dieter 2 6 I A , 2 7 0 A , 2 7 3 A 

278A.281 A ,286A,289A,299A, 
3 0 4 A , 3 2 7 A , 3 4 2 A 

Lumpe , Adolf I 67A 
Luther , Mart in 5, 335 
Luz, Ulrich 2 9 2 A , 2 9 3 A , 2 9 4 A , 2 9 9 A 

3 0 2 A , 3 4 1 A , 3 4 3 A 

Maier , Johann 185A, 188A, 189A, 192A 
194A, 195A.196A.197 

Malherbe . Abraham J. 326A 
Marcus . David 34A,38A.39A,4 I A ,52A 

53A 
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Marxsen. Willi 327A 
Maurer, Christian 270A 
Mayer, Günter 231A 

MeCane. Byron R. 295A 
McEleney. Neil J. 265A.266A 
Meacliem, Tir/.ah 64A 
Meecham. Henry G. 200A 
Meisner. Norbert 200A 
Mcndelsohn. I. 39A 
Mendelson, Alan 223A 
Merenditio, Rosario Pius 55A.57A 
Merk, Otto 339.344A 
Merkel, Helmut 18 IA 
Mel/.ger. Bruee M . 348A 
Meyer, Rudolph 20A 
Miehaelis, Wilhelm 3 0 I A 
Miehel, Otto 291,292 
Middendorp. Theophil I54A 
Miller. Patriek 35A.99A 
Mittmann, Siegfried I 4A . I 5A .17A. I02A 
Müller, Karlheinz 3.3.3A,354A 
Müller, Ulrich B. 329A 
Münchow, Christoph 178A.179 
Munro, Winsome 333A 
Murphy, Frederiek J. I 82A 
Muliner, Franz 333A.348A.350A.353A 

Neef, Heinz-Dieter 24A 
New. David S. 266A 
Nicholson, E.W. I 3A 
Niebuhr. Karl Wilhelm I7 IA.2Ü2A.203A 

207. 208A.2 I 3A .2 I 4A 
Nielsen, Eduard 24A 
Niktprowelzky. Valentin I 8 IA .182A 
North. Christopher R. 127A 
Notli. Martin I 2A 
Nowell. Irene I 7ÜA. I72A. I73A 
Nuber, Ursula 4A 

O'Brien, Peter T. 336A.344A 
Oberforcher, Robert 23A 
Oberhuber, Karl 37A 
Osiek. Carolyn 306A.325A 
Osumi, Yuichi 46A,47A,50A,5 IA 
Otto. Eckart 22A,26,32A.33A,35,37A 

38A,46A,47A,48A,49A,5ÜA,51,54A 
55, 58A.61 A,78A,87A 

Oyen, Hendrik van 84A. I00A 

Park, J. Edgar 48A 

Peek-Horn. Margret 22A 
Perlill. Lothar 9A.11A.18A 
Pesee, Mauro 314A,3I7A,.318A 

32ÜA,322A 
Pesch, Rudolf 26IA.270A.271A 

273A.278A.281 A.286A.287A.298A 
302A. 303A.304A.305A.309A.310A 
3 I 2 A 

Petschow. Herbert 50A 
Petuchowski, M. 244A 
Phillips. Anthony 30A.56A.58A.82 
Pilch, John 157A 
Plöger, Josef 83A 

Plöger, Otto I 10A. 1 1 1A, 1 12A, 1 13A 
I 1 4 A J I 5 

Plümacher. Eckhard 3 0 I A 
Pokorny, Petr 333A,334A,345A,349A 

351A.352A.353A 
Pomeroy. Sarah B. 3 4 I A 
Porter. J.R. 63A,67,68,69 
Pressler, Carolyn 54A.58A.59A 
Preuli, Horst-Dietrich 55A.56A,59.61 A 

102A, 109 
Prieur, Alexander 297A 
Pritchard, James B. 12.3A 

Rabenau, Merten I57A. I70A. I73A 
Rad. Gerhard von 26A.52A.92A. 11 I A 

125A.I26A 
Rattray. Susan 63A 
Reploh. Karl-Georg 287A 
Reventlow. Henning Graf 61A.68 
Richter. Wolfgang I08A.109A 
Role. Alexander 54.57A 
Roloff. Jürgen 309A.310A.325A 
Rost. Leonhard 152A.I70A.181A.200A 
Rüger, Hans Peter 152A, 162 
Rusam, Dietrich 3 I4A.323A 
Rylaardsdani. J. Coert 48A 

Salomonsen. B. 245A 
Salyer, Gregory 259A 
Sanders, Jack T. 166A 
Sariola, Heikki 263A 
Sauer, Georg 152A, 155A. 163A, I 68A 
Schaller, Berndt 289A 
Scharbert. Josef 71 A.72 
Scheiben, Georg 178A 
Sehenker, Adrian 96A.98A 

Scherer. Andreas I 10A 
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Schil l ing. O l h m a r 155A.167A 
Schlauer . Adolf 299A 
Schles inger . Phil ipp 244A.245A 
Schlier . Heinrich 348A.349A.35 IA 
Schmid , Josef 263A 
Schmidt . Hans ISA 
Schmid t , Hein/. 36A 
Schmidt . Ludwig I2A 
Schmidt . Werne r H. I 3 A . 1 4 A . I 5 A 

23A.24A, 96A.97 .98A, 102A 
Schmi tha ls . Walter 296A 
Schmit t , John J. I27A 
Schnackenburg , Rudolf 3 13A,3 14A 

315A.316A, 318A.321 A .348A 
349A. 3 5 1 A , 3 5 2 A , 3 5 3 A 

Schneider , G. 316A 
Schneider , Gerhard 350A 
Schneider , Johannes 318A 
Schnel le , U d o 3 1 6 A , 3 2 1 A 
Schöl lgen, Georg 341A 
Schöni , Marc 3 1 8 A , 3 1 9 A , 3 2 0 A , 3 2 1 A 
Schorr , M. 39A,40A,41 A.42A 
Schot t rof f . Willy 29A.60A 
Schreiner , Stefan 1 2 I A . 2 I 9 A . 2 3 3 A . 2 3 8 A 

249A 
Schröder , Bernd 2 3 I A 
Schroeder , David 338,339.344 
Schroeder , Hans-Har tmut 281A.286A 

293A,304A.3()5A 
Schulz , Hermann 28A,29 ,33A.49A.68 
Schulz, Siegfr ied 3 2 I A 
Schumpp , Meinrad M. 172A 
Schünge l -S t raumann , Helen 36A.66A 

91 A .93A.95A 
Schürer . Emil 18 IA .182A 
Schürmann . Heinz 297A.298A.3Ü9A 
Schweizer , Eduard 2 6 2 A . 2 8 1 A . 2 9 2 A 

304A. 332A,333A,334A.336A, 
3 4 3 A . 3 4 4 A . 3 5 4 A 

Schwemer , Anna Maria I25A 
Schwienhors t -Schönberger , Ludger 4 6 A 

4 7 A , 4 8 A , 4 9 A , 5 0 A , 5 1 A 
Seebass , Horst 51A 
Segal, Eliezer 246A 
Seifert . Elke 6 3 A . 6 4 A . 7 2 A 
Seim. Turid Karisen 3 1 5 A , 3 I 8 A , 3 2 1 A 

3 2 2 A 
Seitz, Got t f r ied 29A,55A,56A,57A 

59A. IÜ2A 
Shutt . R.J.H. 2 3 I A 

Sickinger, Conrad 3,4 
Slingerland, Dixon H. 202A.203A 
Smend, Rudolf 13A,85A,128A,139A 
Smith, Eustache J. 126A 
Soden, W. von 80 
Soggin, J. Alber to 85 
Sonsino, Rifai 8 9 , 9 0 , 9 3 A , 9 4 A , I 0 9 A , 1 1 2 A 
Stager, Lawrence E. 18A 
Stähli, H.-P. 67A 
S tamm, J.J. 9 A 
Steck. Odil Hannes 151A 
Stegemann, Har tmut I 8 5 A , 1 8 6 A , 1 8 7 A 

I89A, I 9 3 A , I 9 5 A . 1 9 6 A 
Stemberger , Günter 188A,239A,240A 

242A, 2 4 4 A , 2 4 5 A , 2 4 9 A 
Stendebach, Franz Josef 18A, 19,46 
Stibbe, Mark 315A 
Strecker, Georg 323A 
Strobel, Augus t 3 3 I A 
Stuhlmacher , Peter 3 2 6 A , 3 2 7 A , 3 2 9 A 

331 A , 3 3 2 A , 3 4 0 A 
Stulman, Louis 54A, I26A 

Täte, M a r v i n E . 76A,100A 
Taylor , Vincent 262A 
Thomas , Johannes 208A 
Thraede , Klaus 341 A .344A.354 
Treitel, L. 2 I 9 A 
Tsukimoto , Akio 4 0 
Tucker , Gene M. I 2 4 . I 2 5 A 

Utzschneider , Helmut 121A 

Van der Horst , Pieter Wi l lem 2 I 2 A . 2 I 3 A 
2 1 4 A , 2 I 5 A , 2 I 6 A 

Vazhuthanapal ly , Ouseph Kathanar 35A 
Vincent , Jean 14A,19A,22A,26A.27A 

125A.126A 

Wagner , Volker 2 9 A , 3 2 A , 4 8 A , 5 0 
Walkenhors t , Karl Heinz 167A 
Walter , Nikolaus 198A, 199A,213A,214A 

215A, 2 1 6 A , 2 7 7 A , 2 7 8 A . 2 7 9 A . 2 8 0 A 
Waschke , Erns t -Joachim 24A.25A 
Weidinger , Karl 335 .340A 
Weinfe ld , Moshe 15A,23A,24A,60 ,78A 

92A, 107 
Weipper t , Helga 126A 
Weiß, W o l f g a n g 2 6 1 A , 2 6 2 A , 2 6 5 A 
Wel lhausen , Jul ius 16A,124 
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Welten , Peter 129 A 
Wénin , André 8 7 A . 9 9 A 
W e n z , Gun the r 372A 
W e s t e r m a n n , C laus 26 .72A,73A,76A. 

I I 8 A . 1 2 3 A 
W e y l . Heinr ich 2 3 4 A 
Whi te , Sidnie Ann 9 A 
Wiefe l , W o l f g a n g 2 6 8 A , 2 9 5 A , 2 9 7 A 

3 1 I A 
Wi lekens . Ulrich 318A,32ÜA,321A 
Wi l lmes , Bernd 106A.IÜ7A 
Wilson , Wal te r T. 2 1 5 A . 2 1 6 A 
Wischmoyer . O d a 1 5 3 A . I 5 5 A , 1 5 6 A 

159A. 161 A. 163 A, 164A, 169 
Wol f f , Chris t ian 3 2 7 A , 3 3 0 A , 3 3 1 A 
W o l f f , Hans Wal ter 7 2 A , 8 2 A , 9 2 A . 1 2 2 A 

125A 
Wolter , Michae l 3 3 3 A , 3 3 6 A , 3 4 0 A . 3 4 2 A 

344A 

Wright , Benjamin G. 165A 
Wright , Chris topher J. H. 83A.93A 
Wür thwein , Ernst 106A 
Wynn-Wil l i ams , Damian J. 12A 

Yarbrough, O. Larry 330A 

Zenger , Erich I 2 A . 1 3 A . 1 6 A . 4 6 A . 6 1 A . 
62A.85A.1 I6A.1 19A.170A 

Ziegler , Joseph 153A, 154A 
Zimmer , Frank 13A 
Zimmerl i , Wal ther I3A.14A. I I9A 

120,124 
Z i m m e r m a n n , Heinr ich 260A 
Zobel , Hans-Jürgen 105A 
Zumste in , Jean 315A,316A.319A.32ÜA 

321A,322A 
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E x o d u s 20 ,12 hebrä i sch / deu t sch 9 
D e u t e r o n o m i u m 5 ,16 hebrä i sch / deu t sch 10 
Inschr i f t des G u d e a von Lugas ( 2 1 3 0 v. Chr . ) dt. Ü b e r s e t z u n g 37 
Ser ie A N A I T T I S U , III, 23-28; 2 9 - 3 3 (ca. 2 0 0 0 v. Chr . ) dt. Ü b e r s e t z u n g 38 
C o d e x H a m m u r a p i , § 192 ( 1 7 9 3 - 1 7 5 0 v. Chr . ) dt. Ü b e r s e t z u n g 38 
A l t b a b y l o n i s c h e r Erbver t r ag der Tabn i - I s t a r dt. Ü b e r s e t z u n g 39 
T e s t a m e n t aus Susa ; a l tbaby lon i sche Zeit dt. Ü b e r s e t z u n g 4 0 
A l t b a b y l o n i s c h e r Erbver t r ag der Ha l i j a t um dl. Ü b e r s e t z u n g 41 
ü g a r i t i s c h e s T e s t a m e n t des Jas i ranu dt. Ü b e r s e t z u n g 41 
Ugar i t i sche r S c h e n k u n g s v e r t r a g des J a r i m a n u dt. Ü b e r s e t z u n g 41 
C o d e x H a m m u r a p i , § 150 dt. Ü b e r s e t z u n g 42 
A l t b a b y l o n i s c h e S c h e n k u n g s u r k u n d e des A w i l - A n u m dt. Ü b e r s e t z u n g 42 
C o d e x H a m m u r a p i , § 171b-172 dt. Ü b e r s e t z u n g 42 
Mi t t e l a s sy r i s ches Gese t z § 4 6 (1 1 15-1076v .Chr . ) dt. Ü b e r s e t z u n g 42 
Erbve r t r ag aus Nuz i dt. Ü b e r s e t z u n g 42 
C o d e x E s c h u n n a § 27 A l l dt. Ü b e r s e t z u n g 4 3 
C o d e x H a m m u r a p i , § 195 dt . Ü b e r s e t z u n g 4 3 
C o d e x H a m m u r a p i , § 155 dt. Ü b e r s e t z u n g 4 4 
C o d e x H a m m u r a p i , § 168 dt. Ü b e r s e t z u n g 4 4 
C o d e x H a m m u r a p i , § 169 dt. Ü b e r s e t z u n g 45 
E x o d u s 2 1 , 1 2 . 1 5 - 1 7 dt. Ü b e r s e t z u n g 4 7 
E x o d u s 20 ,12 L X X gr iech i sch / deu t s ch 139t". 
D e u t e r o n o m i u m 5 ,16 L X X gr iech i sch / deu t sch 140 
Eur ip ides : F r a g m e n t aus „Kinde r des H e r a k l e s " (Ed. N a u e k 852) g r i ech i sch / deu t sch 143 t". 
Pseudo- I sok ra t e s , An D e m o n i k o s 14 gr iech i sch / deu t sch 144 
Pseudo- I sok ra t e s , A n D e m o n i k o s 16 gr iech i sch / deu t sch 144 
Si rach 3,1 g r iech i sch / deu t sch 154 
Si rach .3,2 g r iech i sch / deu t sch 155 
Si rach 3,3-7 g r iech i sch / deu t sch 156 
Si rach 3,8-1 1 g r i ech i sch / deu t sch 160 
Si rach 3 .12 -16 g r i ech i sch / deu t sch 162 
Si rach 7 ,27 -30 gr iech i sch / deu t sch 165 
Tobi t 4 ,3 g r i ech i sch / deu t s ch 171 
Tobi t 11,17 g r i ech i sch / deu t sch 173 
J u b i l ä e n b u c h 7 , 2 0 dt. Ü b e r s e t z u n g 179 
J u b i l ä e n b u c h 29 ,15 .16 dt. Ü b e r s e t z u n g 179 
J u b i l ä e n b u c h 3 5 , 1 2 b dt. Ü b e r s e t z u n g 180 
S iby l l in i sche Orake l 3 .278-279 gr iech i sch / deu t s ch 181 
S iby l l in i sche Orake l 3 ,591-596 gr iech i sch / deu t s ch 181 
Ant iqu i t a t e s Bib l icae 11,9 la te inisch ( A n m . ) / dt. 183 
Ant iqu i t a t e s Bib l icae 44 ,4 .6 .7 la te in isch / deu t sch 184 
4 Q 4 1 6 Sapient ia l W o r k A, F r a g m e n t 2, Kol . III, 15-19 dt. Ü b e r s e t z u n g 188 
4 Q 4 1 8 Sapient ia l W o r k A, F r a g m e n t 9 und 10 dt. Ü b e r s e t z u n g 189 
I Q H XI I ,8 -9 ( IV ,8 -9 ) dt. Ü b e r s e t z u n g 195 
1QH X V , 2 0 - 2 3 (VI I ,20 -23) dt. Ü b e r s e t z u n g 196 
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1QH X V I I , 3 4 - 3 6 ( l X , 3 4 - 3 6 ) dt. Überse tzung 197 
I Q H X V I I , 2 9 f . (IX,291".) dt. Überse tzung 197 
Ar i s teasbr ie f 2 2 8 gr iechisch / deu t s ch 2 0 0 
Ar i s teasbr ie f 2 3 8 gr iechisch / deu t s ch 2011". 
J o s e p h und A s e n e t h 1 1.5 gr iechisch / deu t s ch 211 
J o s e p h und A s e n e t h 12,12 gr iechisch / deu t s ch 211 
S p r ü c h e des P s e u d o - P h o k y l i d e s 3-8 gr iechisch / deu t sch 2131". 
S p r ü c h e des P s e u d o - P h o k y l i d e s 180 gr iechisch / deu t s ch 215 
S p r ü c h e des P s e u d o - P h o k y l i d e s 2 2 0 - 2 2 2 gr iechisch / deu t sch 2 1 6 
S p r ü c h e des P s e u d o - P h o k y l i d e s 2 2 9 - 2 3 0 gr iechisch / deu t sch 2 1 6 
Phi lo , De D e c a l o g o 51 gr iechisch ( A n m . ) / dl. 2 1 9 
Phi lo , De D e c a l o g o 1 1 1 gr iechisch ( A n m . ) / dl. 2 2 0 
J o s e p h u s , An t iqu i t a t e s I 231 dt. Über se t zung 2 3 3 
M e k h i l t a B a h o d e s c h , 8. L.II , 257 dt. Über se t zung 2 3 9 
M e k h i l t a B a h o d e s c h , 8, L.II , 257 .258 dt. Über se t zung 2 4 0 
S i t re D e u t e r o n o m i u m § 3 3 6 dt. Über se t zung 241 f. 
S i f r e D e u t e r o n o m i u m § 32 dt. Übe r se t zung 2 4 2 
M i s c h n a N e d a r i m IX, 1 dt. Über se t zung 2 4 4 
T o s e f l a Q i d d u s c h i n 1,12 dt. Über se t zung 2 4 4 
T o s e f t a Q i d d u s c h i n 1,14 dt. Über se t zung 2 4 5 
T o s e f l a Sanhed r in X I . 6 dl. Über se t zung 2 4 5 
Pa läs t in i scher T a l m u d Pea 1:1,15d dl. Über se t zung 2451". 
B a b y l o n i s c h e r T a l m u d Q i d d u s c h i n 30b-31 a dl. Über se t zung 248 
B a b y l o n i s c h e r T a l m u d Q i d d u s c h i n 32a dt. Über se t zung 2 4 9 
B a b y l o n i s c h e r T a l m u d Sanhed r in 97a dt. Über se t zung 2 5 0 
B a b y l o n i s c h e r T a l m u d Q i d d u s c h i n 3 0 b dt. Über se t zung 2 5 0 
M a r k u s 7, 9 - 1 3 gr iechisch / deu tsch 2691". 
L u k a s 14,26 gr iechisch / deu t sch 291 
M a t t h ä u s 10, 3 7 . 3 8 gr iechisch / deu t sch 292 
L u k a s 9 .59 -62 gr iechisch / deu t sch 2 9 4 
M a t t h ä u s 8 .21 .22 gr iechisch / deu tsch 2 9 5 
L u k a s 12, 51-5.3 gr iechisch / deu t sch 2991". 
M a r k u s 13,12 dt. Überse tzung 3 0 2 
L u k a s 1 1,27.28 gr iechisch / deu t sch .308 
1. Pe t rusbr ie f 2 ,17 gr iechisch / deu t sch 3 2 4 
Ko los se r 3 ,20.21 gr iechisch / deu tsch 3 3 5 
E p h e s e r 6 ,1 -4 ( In te r l inea rverg le ich mit Ko losse r 3,20.21 ) gr iechisch / deu tsch 3 4 7 
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A c h t u n g der El lern 191; 204 ; 225 ; 253 ; 
3 6 0 

A c h t u n g vor den F r e u n d e n 145 
A d o p t i o n 37; 38 ; 39; 40 ; 41 ; 43; 45 ; 79 
A d r e s s a t e n des E l t e rngebo t s 99; 131 
Ä h n l i c h k e i t mit Gott 2 1 9 
Al t e r 82; 113; 162f.; 167-169; I 9 4 f . ; 2 0 1 ; 
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